
Ab Mai dabei

M
ai

/J
un

i 2
02

3

3
/2

3nanu
 Neubibergs Gemeindejournal



3 nanu 3/23

Liebe Bürgerin,  
lieber Bürger,
in der vorliegenden Ausgabe unseres Gemeindejournals NANU finden 
Sie eine Reihe an Veranstaltungen, zu der Sie herzlich eingeladen 
sind, nicht nur dabei zu sein, sondern sich auch aktiv einzubringen!

Den Auftakt bildet das Aufstellen des Maibaums auf dem „Maibaum-
Parkplatz“. Das Errichten des Maibaums erfolgt traditionsgemäß aus 
reiner Muskelkraft, lediglich mit Hilfe langer Stangenpaare, den 
sogenannten Schwaiberln. Auch in diesem Jahr halten es die Lindenburschen am 1. Mai wieder 
so. Übrigens: 1966 stellte der Verein, welcher sich ein Jahr zuvor gegründet hatte, den ersten 
Maibaum in Neubiberg auf. 

Am Wochenende vom 5. und 6. Mai organisiert unser Kulturamt zusammen mit dem Basarteam 
der beiden Grundschulen die Ladies Night. Die Ladies Night, ein mittlerweile fest etabliertes 
Format im Frühjahr, ist ein Shopping-Event der besonderen Art: Sie verbindet die Themen Mode 
und Nachhaltigkeit und regt dazu an, sich mit den Produktionsbedingungen in der Textilbranche 
auseinanderzusetzen und das eigene Konsumverhalten zu hinterfragen.

Nachhaltigkeit und Wiederverwendung stehen bei den Garagen- und Hofflohmärkten ebenfalls 
im Mittelpunkt. Am 24. Juni bieten Privatleute in Vorgärten, Garagen und Innenhöfen ihre 
Schätze an. Ein Zwischenstopp ist unbedingt in der Aula der Grundschule Neubiberg einzupla-
nen, denn dort veranstaltet unsere Gemeindebibliothek einen großen Bücherflohmarkt. 

Einladen möchte ich Sie auch zur Zukunftswerkstatt #zukunftneubiberg am 2. Mai. Seien Sie 
dabei und bringen Sie Ihre Ideen für die Entwicklung unserer Gemeinde ein. Bereits in der 
letzten NANU-Ausgabe haben wir über das Integrierte städtebauliche Entwicklungskonzept 
(ISEK) berichtet. Das ISEK dient uns als Planungsinstrument für die künftige Ortsentwicklung. 
Integraler Bestandteil ist auch ein breiter Beteiligungsprozess, der mit der Zukunftswerkstatt 
konkrete Formen annimmt. Über den gesamten ISEK-Prozess werden wir Sie fortlaufend 
informieren, durch Anschlag an Amtstafeln, im Gemeindejournal NANU sowie online unter  
www.neubiberg.de/isek.

Ich freue mich auf die persönlichen Treffen und bin gespannt auf Ihre Beiträge, gerne auch über 
den Mai hinaus!

Ihr

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister
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2x in Neubiberg ♣ Hauptstr. 5, Tel. 601 01 60 und Bamerstr. 1, Tel. 601 85 81

logos 13.03.2006 11:26 Uhr Seite 1 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

Große Auswahl 
an Geranien und 
Sommerblumen 
auf über 3000 qm .

Täglich frisch und 
in bester Gärtner-
qualität aus unseren 
Gewächshäusern.

www.blumen-baumann.com

Baumann-Qualität auch in Deisenhofen, Bahnhofstr. 28 bei  Obst - Gemüse - Feinkost Neumayer

Bahnhofstr. 28 bei  Obst - Gemüse - Feinkost Neumayer
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   6  Mit Schwaiberl und viel 
Muskelkraft 
Am 1. Mai 1966 stellte der 
ein Jahr zuvor gegründete 
Burschenverein den ersten 
Maibaum in Neubiberg auf.

   9  Gemeinsam für mehr  
Teilhabe 
Seit einem Jahr bringt Neu-
bibergs Behindertenbeirat 
Ideen für mehr Barrierefrei-
heit ein. 

10  Im Gespräch bleiben 
Stefan Möhl trat im März das 
Amt als Dienststellenleiter 
der Polizeiinspektion PI 28 
Ottobrunn an.

 BILDUNG UND UMWELT

22  Digital stets informiert 
Die Gemeindebibliothek 
ist ab sofort auf Instagram 
vertreten. Über diesen Kanal 
spricht sie gezielt Jugendli-
che und junge Erwachsene 
an.

26  Vielfalt ist herzlich  
willkommen! 
Seit 20 Jahren setzt sich der 
Umweltgartenverein Neubi-
berg für einen respektvol-
len Umgang mit Natur und 
Umwelt ein.

28  Gegen Lichtverschmutzung, 
für Artenvielfalt  
Neubiberg for Future gibt 
Tipps, wie wir Schmetterlinge 
& Co. schützen und gleichzei-
tig Energie sparen.

30  Seit 50 Jahren Forschung  
auf Spitzenniveau  
Die Universität der Bundes-
wehr mit Sitz in Neubiberg 
feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen.

INHALTSVERZEICHNIS

Die Gemeindebibliothek hat 
nun einen eigenen Instagram-
Account.

Am 1 Mai stellen die 
Lindenburschen in 
Neubiberg einen Maibaum 
auf.

#zukunftneubiberg:  
Die Gemeinde lädt am 2. Mai 
zur Zukunftswerkstatt ein.
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52   Gut informiert älter werden 
Das Landratsamt München 
legt den gefragten Senioren-
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DI - FR ABWECHSLUNGSREICHE
MITTAGSGERICHTE

&
SONNTAG FRÜHSTÜCK

 

Hauptstr. 15 - Neubiberg -  089/6010165 
die2bar.de

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
 

MO 17:00 - 00:00 DI, MI, DO 11:00 - 00:00 
FR 11:00 - 01:00 SA 18:00 - 01:00

 SO 10:00 - 17:00
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Aus dem Bildarchiv: Der Neubiberger Maibaum

Mit Schwaiberl und viel Muskelkraft
Am 1. Mai 1966 stellten die Neubiberger Lindenburschen den ersten 
Maibaum der Gemeinde auf. Überliefertes Bildmaterial zeigt Aufnahmen 
vom Maitag aus dem Jahr 1980.

Am 13. März 1965 gründeten einige 
Neubiberger im damaligen Linden-
café an der Hauptstraße (heute H&K 

Immobilien GmbH, Hauptstraße 11) einen 
Burschenverein und benannten sich nach 
dem Gründungslokal als Lindenburschen. 
Der erste Vorstand wurde Herbert Reichelt. 

im Ernstfall eine Hand auf das „Traditions-
stangerl“ legt und ruft „Halt, der Baum bleibt 
da!“ Im Jahr 1999 gelang es den Harthauser 
und Putzbrunner Burschen jedoch tatsäch-
lich, den Maibaum zu klauen. Wie in solch 
einem Fall üblich, mussten die Neubiberger 
eine Brotzeit als Auslöse stiften, nämlich 250 
Liter Bier und 80 Schweinebraten. Der Baum 
wurde daraufhin zurückgegeben und fand 
schließlich seinen Platz in Neubiberg. 

Seit 1966 wird der Maibaum lediglich mit 
Hilfe langer Stangenpaare, den sogenannten 
Schwaiberln, aufgestellt. Am 1. Mai haben die 
langen Nächte in der Wachhütte ein Ende, 
denn natürlich gilt, dass ein aufgestellter 
Maibaum auf keinen Fall mehr entwendet 
werden darf.

Das Aufstellen des Maibaums erfolgte 1980 
traditionsgemäß ohne technische Hilfsmittel, 
dafür mit viel Muskelkraft. So halten es die 
Lindenburschen auch heute noch.

Es ist vollbracht, der Maibaum ist errichtet 
und der Applaus der Zuschauerinnen und 
Zuschauer gehört den Lindenburschen und  
Feuerwehrlern.

Bereits ein Jahr später, am 1. Mai 1966, wurde 
vor dem Lindencafé der erste Neubiberger 
Maibaum aufgestellt. Leider sind von dieser 
Veranstaltung keine Fotografien im Gemein-
dearchiv überliefert. 

Die ältesten, dort vorhandenen Aufnah-
men stammen aus dem Jahr 1980. Im Mittei-
lungsblatt „Unsere Gemeinde“ wurde damals 
berichtet: 

„Bei strahlendem Sonnenschein und fast 
sommerlichen Temperaturen standen die 
Gäste am 1. Mai dichtgedrängt auf dem Rat-
hausanger. Unter dem Beifall der Zuschauer 
vollbrachten die Lindenburschen mit Unter-
stützung der Feuerwehrleute das schwierige 
Manöver, den Maibaum nach alter Tradition 
ohne technische Hilfsmittel aufzustellen.“

„Halt, der Baum bleibt da!“
Zum Brauchtum gehört ebenfalls der „Mai-
baum-Diebstahl“, wobei allerdings gewisse 
Regeln zu beachten sind: Diebe dürfen erst 
zuschlagen, wenn der entastete Stamm in der 
jeweiligen Gemeinde liegt. Das Zersägen des 
Baumstammes oder andere Beschädigungen 
sind natürlich frevelhaft und verboten. Inner-
halb der Gemeindegrenze kann der Dieb-
stahl leicht verhindert werden, indem man 

Lindenburschen Neubiberg

Traditionelles Maibaum-Aufstellen
Das Aufstellen eines Maibaums von Hand ist ein ganz 
besonderer Brauch, den Jung und Alt in diesem Jahr auch 
in Neubiberg wieder miterleben können. Bei Blasmusik, 
Verpflegung und Unterhaltung für die ganze Familie wird 
den ganzen Tag lang gefeiert. 

Auftakt am Montag, den 1. Mai, ist der Weckruf der 
Böllerschützen um 6.30 Uhr. Nach dem Festzug vom Flo-
riansanger zum Rathausplatz wird der aufgeputzte Baum 
ab 9.00 Uhr gesegnet und auf traditionelle Weise, also in 
Gemeinschaftsarbeit mit Muskelkraft und langen Stan-
gen, sogenannten Schwaiberl, aufgerichtet. 

Am Nachmittag tanzen die Lindenburschen und ihr 
Pendant, die Biberger Madln, unter dem neuen Maibaum.

Am 1. Mai wird auf dem 
Parkplatz vor dem Rathaus 
auf traditionelle Weise der 
Maibaum aufgestellt.

Über 95 Jahre im Familienbesitz

  freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC, Kabel/TV-Anschluß und W-LAN  
Gästehaus Garni  ♦  Familienappartement  ♦  Kegelbahnen

Das Restaurant bleibt vorläufig geschlossen.

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • E-Mail: info@neubibergerhof.de
www.neubibergerhof.de

Familie Kreuzer
Dein

regionaler

Onl
ines

hop

www.allesrundumsdirndl.de
Schau doch mal online durch unser Sortiment, bestell
direkt oder mach gleich einen Termin im Laden in
Höhenkirchen aus. Alle Infos findest du auf der Webseite.
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Inklusion in Neubiberg

Gemeinsam für mehr Teilhabe
Seit einem Jahr bringt Neubibergs Behindertenbeirat 
Ideen für mehr Barrierefreiheit ein. Beiratsmitglied Anja 
Grzeschniok bedankt sich für die Unterstützung seitens 
der Gemeinde und gibt einen Ausblick.

Ein Jahr nachdem wir – der Behinderten-
beirat der Gemeinde Neubiberg – unse-
re Tätigkeit aufgenommen haben, ist es 

für uns an der Zeit, Danke zu sagen an Kerstin 
Stiefermann, die Behindertenbeauftragte der 
Gemeinde. Sie ist das Bindeglied zwischen 
dem Behindertenbeirat und der Gemeinde. 
Sie bringt die gemeinsam erarbeiteten Ideen 
für eine einfachere Teilhabe am öffentlichen 
Leben mit viel Engagement und großer Moti-
vation bei Neubibergs Erstem Bürgermeister 
Thomas Pardeller und anderen Stellen der 
Verwaltung vor. 

Wir bedanken uns auch dafür, dass unsere 
Eingaben von der Gemeinde aufgeschlossen 
und bereitwillig angenommen werden, Mach-
barkeiten umfassend geprüft und Umset-
zungen im Rahmen der Möglichkeiten auf 
den Weg gebracht werden. So konnten zum 
Beispiel dringend notwendige Verbesserun-
gen an der rollstuhlgerechten Toilette im 
Untergeschoss des Hauses für Weiterbildung 
bereits umgesetzt werden. Jetzt erfüllt die 
Schließtechnik alle nötigen Anforderungen, 
und der Raum kann sogar als Wickelmöglich-
keit genutzt werden.

Auch die Nutzung der Toiletten im 1. Ober-
geschoss des Hauses für Weiterbildung konnte 
durch das Anbringen von Haltegriffen für Men-
schen mit Einschränkungen verbessert werden.

Mehr Barrierefreiheit im Ortsbild
Als weitere Anregungen haben wir das Auf-
stellen von mehr Sitzbänken, insbesondere 
Bänken mit erhöhter Sitzfläche, die Verlän-
gerung der Grünphasen an Fußgängerampeln 

und das Anbringen von mehr Hinweisschil-
dern im öffentlichen Raum bei der Gemeinde 
eingebracht. 

Außerdem setzen wir uns für den barriere-
freien Zugang zu den Wahllokalen ein. 

Behindertenbeirat informiert online
Darüber hinaus konnten wir in Zusammenar-
beit mit der Öffentlichkeitsarbeit der Gemein-
de ein Logo für den Behindertenbeirat und 
eine eigene Internetpräsenz auf den Seiten 
der Gemeinde als erste Informationsquelle 
erstellen. Schauen Sie gerne mal rein unter 
www.neubiberg.de.

Dort finden Sie auch Hinweise zu den 
nächsten inklusiven Veranstaltungen, wie 
zum Beispiel die Führung durch den Scho-
penhauer Wald mit Herrn Dr. Schilling oder 
die Führung durch Unterbiberg mit dem 
Gemeindearchivar. 

In Neubiberg leben 1.268 Menschen mit 
anerkannter Behinderung (Stand: 2020), für 
die wir als Behindertenbeirat gerne Ansprech-
partner sein wollen. Wir freuen uns immer 
über Ihre Ideen für mehr Teilhabe und besse-
re Bedingungen für Menschen mit Handicap. 
Melden Sie sich einfach bei Kerstin Stiefer-
mann oder sprechen Sie gerne jemanden aus 
dem Beirat an.

ERGO/DKV Geschäftsstelle
Altersvorsorgeberatung - Finanzierungen
Thomas Bräuer

Der Gesetzgeber hat entschieden: 

Ab 2023 können die Beiträge in eine Basis-Rente zu 
100 % von der Steuer abgesetzt werden. Davon 
können auch Sie profitieren: Selbstständige, 
Freiberufler, gesetzlich Versicherte und Beamte.

Dipl.-Betriebswirt (BA)
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg
Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de
www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Ihre Altersvorsorge
wird Sprünge machen.

Ab 2023 können die Beiträge in eine Basis-Rente zu 

Sie investieren bei der ERGO Basis-Rente in eine attraktive clevere 
Altersvorsorge mit viel Flexibilität.

Das ist vor allem für Selbstständige attraktiv, denn sie 
können den geförderten Höchstbeitrag für 2023 von 
26.528 Euro bzw. 53.056 Euro für Verheiratete in der 
Regel voll ausschöpfen. Aber auch Freiberufler, 
gesetzlich Versicherte und Beamte können in 
erheblichem Ausmaß Steuern sparen.

Aktuell: Geldkonto mit 2% p.a. Verzinsung
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Beiträge!

Kerstin Stiefermann
Behindertenbeauftragte
Hauptstraße 12
(089) 60012-561
kerstin.stiefermann@neubiberg.de
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Polizeiinspektion PI 28 Ottobrunn

Im Gespräch bleiben und Kontakt halten
Wechsel an der Spitze: Stefan Möhl trat im März das Amt als Dienstellen-
leiter der Polizeiinspektion PI 28 Ottobrunn an. Zuvor war er stellvertretender 
Leiter der Polizeiinspektion Bogenhausen. Im Interview berichtet Stefan 
Möhl über seine ersten Wochen im neuen Amt und welche Bereiche er in 
den Fokus nehmen möchte.

Willkommen in Ottobrunn! Wie haben Sie 
Ihre ersten Wochen in der Polizeiinspektion 
28 (PI 28) erlebt?
Stefan Möhl: Gut! Die erste Zeit habe ich vor 
allem damit verbracht, mein neues Umfeld 
kennenzulernen: sowohl die Bürgermeister 
der Landkreisgemeinden, die in das Zustän-
digkeitsgebiet der PI 28 fallen, als auch das 
Personal der Dienststelle. Mit ihnen allen 
habe ich ein persönliches Gespräch gesucht. 
Das ist natürlich sehr zeitintensiv, aber von 
großer Bedeutung. Zum einen schätze ich 
den direkten Austausch, zum anderen erfah-
re ich, in welchen Bereichen gegebenenfalls 
Optimierungsbedarf oder Wünsche nach Ver-
änderung bestehen. 

Was hat Sie zu dem Wechsel nach Ottobrunn 
bewogen?
Zuvor war ich 13 Jahre lang stellvertretender 
Leiter der Polizeiinspektion 22 München-

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas Pardeller (l.) begrüßt 
den neuen Dienststellenleiter der Polizeiinspektion 28 Otto-
brunn Stefan Möhl (r.) im Neubiberger Rathaus.

Bogenhausen. Das Angebot aus Ottobrunn 
zum Dienststellenleiter war der nächste Kar-
riereschritt.

Im Polizeidienst selbst bin ich seit 1983. 
Nach meiner Ausbildung und Weiterqualifi-
zierungen war ich in verschiedenen Dienst-
stellen tätig, zuletzt in Bogenhausen als stell-
vertretender Dienststellenleiter und zugleich 
Leiter des Sachbereichs „Einsatz“.

Welche Unterschiede sehen Sie zu Ihrem frü-
heren Amt?
Zuvor war ich viel mehr mit der Abwick-
lung der Einsätze und deren Koordination 
beschäftigt. Ein großer Unterschied, den auch 
das neue Amt als Dienststellenleiter mit sich 
bringt, ist die hohe Personalverantwortung 
und Personalführung. Als Dienststellenleiter 
bin ich viel mehr mit Personalthemen betraut. 

Ebenfalls auf der Tagesordnung steht, in 
die Gemeinden zu gehen, und Kontakte mit 

den Bürgermeistern sowie den Menschen vor 
Ort aufzubauen und zu halten. 

Wie hat sich das Kriminalitätsgeschehen ver-
ändert? Welche Delikte haben zugenommen?
Außer Trickbetrügereien, wie z.B. der „Enkel-
kindertrick“, stechen keine Straftaten beson-
ders heraus. Was zu beobachten ist: Woh-
nungseinbrüche sind in den vergangenen 
Jahren stetig zurückgegangen. Das mag mit 
guter polizeilicher Präventionsarbeit zusam-
menhängen und auch damit, dass Menschen 
ihre Wohnungen besser sichern. Zudem wer-
den Wohnungseinbrüche mit hohen Strafen 
geahndet. Leider ist aktuell wieder ein leich-
ter Anstieg der Zahlen in diesen Bereich zu 
verzeichnen. Die Bürgerinnen und Bürger 
sollten also weiterhin wachsam bleiben und 

verdächtige Wahrnehmungen sofort an den 
Polizeinotruf 110 melden.

Eine große gegenwärtige Herausforderung 
ist die Computerkriminalität – Täter können 
mit geringem Aufwand hohe Schäden anrich-
ten.

Grundsätzlich gilt es jedoch festzuhalten, 
dass München die sicherste Großstadt in 
ganz Deutschland ist. Menschen in der Lan-
deshauptstadt und im Landkreis sind wenig 
gefährdet, Opfer einer Straftat zu werden.

Welche Bereiche der polizeilichen Arbeit 
wollen Sie in den Fokus nehmen?
An oberster Stelle steht, die außerordentliche 
Sicherheitsbilanz mit den niedrigen Fallzah-
len zu halten.

Darüber hinaus möchten wir mehr in die 
Präventionsarbeit gehen. Ältere Menschen 
wollen wir sensibilisieren, wie sie z.B. bei 
Schockanrufen oder dem „Enkelkindertrick“ 
richtig reagieren. Auch unsere Arbeit im 
Jugendbereich wollen wir stärken. Jugendbe-
amte agieren präventiv an Schulen und infor-
mieren zu unterschiedlichen Themen wie 
Gewalt, Mobbing oder Sucht. Das ermöglicht, 
Konflikte frühzeitig zu erkennen und aufzu-
lösen, bevor Probleme entstehen. In der Prä-
ventionsarbeit setzen wir auf Regelmäßigkeit 
und Kontinuität.

Polizeiinspektion 28 Ottobrunn
Die Polizeiinspektion 28 Ottobrunn (PI 28) ist für die Sicherheit der rund 74.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der Gemeinden Aying, Brunnthal, Hohenbrunn, Höhenkirchen-
Siegertsbrunn, Neubiberg, Ottobrunn, Putzbrunn und Gemeindeteile von Taufkirchen 
sowie Unterhaching zuständig. Sie ist die flächenmäßig größte Inspektion des Polizeiprä-
sidiums München und betreut einen Bereich von 160,87 km². Die PI 28 beschäftigt rund 
50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Ein Schwerpunkt der polizeilichen Arbeit liegt neben der Verkehrsunfallaufnahme und 
der Kriminalitätsbekämpfung in der Betreuung zahlreicher Vereins- und Bürgerfeste.

Polizeiinspektion 28 Ottobrunn
Haidgraben 1b · 85521 Ottobrunn · (089) 62980-0

pp-mue.ottobrunn.pi28@polizei.bayern.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH

Tel.: 089/ 6091953
85521 Ottobrunn 
www.schmidt-zimmerei.de 
info@schmidt-zimmerei.de

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten, 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung.
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Freiwillige Feuerwehr Neubiberg

Neues First Responder-Fahrzeug  
im Dienst

•  Wir hatten bereits in den vergangenen 
Nanu-Ausgaben und einem beigelegten 
Flyer über den First-Responder-Dienst 
der Freiwilligen Feuerwehr Neubiberg 
sowie unser Vorhaben einer Ersatzbe-
schaffung für das bestehende Fahrzeug 
berichtet.

•  Die Idee eines First Responders ist die 
Überbrückung des therapiefreien Inter-
valls bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes (Rettungswagen, Notarzt). Das 
Aufgabenspektrum des First Responders 
reicht dabei von Kindernotfällen, Herz-
infarkten und Schlaganfällen, internisti-
schen und chirurgischen Notfällen über 
Bewusstlosigkeit bis hin zur Reanimation.

•  Aufgrund der Ortsnähe ist der First Res-
ponder oft deutlich vor dem Rettungs-
dienst oder den Notarzt am Einsatzort 
und kann innerhalb weniger Minuten 
Patienten erstversorgen und so Leben 
retten.

•  Die Besetzung in Neubiberg erfolgt rund 
um die Uhr 24/7 und alle ausgebildeten 
Kameraden machen diesen Dienst kom-
plett ehrenamtlich. 

•  Mehr Infos hierzu gibt es auf unserer 
Webseite unter https://neubiberg.feuer-
wehren.bayern/first-responder/.

Das neue Fahrzeug ist da …
•  Nachdem das Fahrzeug von Audi Anfang 

des Jahres nach einigen Verzögerungen 
ausgeliefert wurde, konnte der Ausbau 
und die Beklebung des Fahrzeuges im 
Februar und März abgeschlossen und die 
Mannschaft eingewiesen werden.

•  Nun endlich, seit dem 12.04. ist es so 
weit: unser neues Fahrzeug ist offiziell im 
Dienst.

Vielen Dank an alle Spender!
•  Das ist nicht nur ein Grund zur Freude, son-

dern auch ein Anlass, „Danke“ zu sagen. 

•  Denn ein Großteil der Finanzierung wurde 
durch Spenden der Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gemeinde sowie von ortsan-
sässigen Firmen sichergestellt.

•  Viele Spenden haben uns über den klas-
sischen Weg der Überweisung erreicht, 
aber auch über PayPal oder die Crowd-
Funding-Initiative der Münchner Bank.

•  Die laufenden Betriebskosten übernimmt 
dankenswerterweise die Gemeinde Neu-
biberg. 

•  Vielen Dank an alle, die sich mit kleinen 
und großen Beträgen beteiligt haben!

•  Seit Mai 2015 stemmt die Freiwillige Feu-
erwehr nun ehrenamtlich diesen First-
Responder-Dienst. Wir sind extrem stolz, 
unseren Neubiberger Bürgerinnen und 
Bürgern Dank des neuen Fahrzeuges auch 
weiterhin diese Dienstleistung mit einer 
gut ausgebildeten und motivierten Mann-
schaft ehrenamtlich bieten zu können.

•  Und zum Schluss noch eine kleine Vor-
ankündigung: Am 22.07. kann jeder am 
„Tag der offenen Tür“ bei der Feuerwehr 
Neubiberg das neue Fahrzeug persönlich 
anfassen und anschauen.
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Die Freiwillige Feuerwehr Neubiberg 
bedankt sich für die großzügigen Spenden. 
Von den Geldern konnte ein neues First 
Responder-Fahrzeug erworben werden.

67,50
, Do. 8 – 13 Uhr

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de

• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com
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Ladies Night

Nachhaltig shoppen

Fehlkauf? Zu klein? Zu groß? 
Hat nicht jede Frau schöne 
Kleidung im Schrank, die sie 
nicht mehr trägt? Sind die 
oft unmenschlichen Arbeits-
bedingungen in der Textilin-
dustrie nicht Grund genug, 
zu gut erhaltenen Stücken 
aus zweiter Hand zu greifen?

Angeboten werden bei 
der Ladies Night am Freitag, 
den 5., und Samstag, den 6. 
Mai, in der Aula der Grund-
schule Neubiberg Damen 
und Teenagerbekleidung 
ab Größe 34, Abendgarde-
robe, Trachten, Braut- und 
Umstandsmode, Sport-, 
Funktions- und Badebeklei-
dung, Schuhe, Jacken, Män-
tel, Handtaschen, Schmuck, 
Hüte, Tücher und Schals. 

Nicht abgeholte Artikel 
gehen als Spende an die 
Kleidersammlung des Kol-
pingwerks.

Der Erlös der Veranstal-
tung kommt dieses Jahr 
sowohl dem Arbeitskreis 
Eltern behinderter Kinder 
in Neubiberg zugute als 
auch der sozialen Arbeit der 
Elternbeiräte der beiden 
Grundschulen.

Ferienprogramm 2023

Abwechslungsreiche 
Sommerferien

Das Ferienprogramm bietet 
jede Menge Veranstaltungen 
für Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 16 Jah-
ren – Veranstaltungen, die 
das gemeindliche Amt für 
Kultur und Gemeinschafts-
förderung in Zusammenar-
beit mit dem Kreisjugendring 
München-Land und zahlrei-
chen Vereinen und Institu-
tionen vor Ort anbietet. Das 
Online-Programm können 
Eltern an ihrem PC selber 
ausdrucken.

Das Ferienprogramm ist 
ab 30. Mai online einzu-
sehen. Anmeldungen sind 
ebenfalls gleich ab 30. Mai 
2023 möglich. Die Auslosung 
der Plätze und die Benach-
richtigung findet am 19. Juni 
statt. Freie Plätze, die auf 
Grund von Stornierungen zur 
Verfügung stehen, können 
von da an gebucht werden. 
Daher empfiehlt es sich, bei 
Bedarf regelmäßig einge-
loggt nachzusehen, ob es 

freie Plätze gibt. Diese wer-
den entsprechend dem Alter 
des Kindes angezeigt.

Der Buchstabe „Z“ bedeu-
tet, dass einem Kind der 
gewünschte Platz zugeteilt 
wurde. Der Platz ist sicher, 
auch wenn die Abbuchung 
noch nicht erfolgt ist. Die 
fälligen Gebühren für das 
Ferienprogramm werden aus 
organisatorischen Gründen 
einmal am Ende der Ferien 
vom Konto abgebucht.

Das Team vom Ferienpro-
gramm der Gemeinde Neubi-
berg wünscht viel Spaß und 
einen schönen, abwechs-
lungsreichen Sommer.
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Die Ladies Night am 5. und 6. Mai lädt zu 
nachhaltigem Shopping ein.

Die Anmeldung für das 
Ferienprogramm ist ab  
30. Mai möglich.

Ladies Night
Freitag, 5. Mai, 18 bis 22.30 Uhr &
Samstag, 6. Mai, 10 bis 12 Uhr
Aula Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9 
85579 Neubiberg
https://ladiesnight.basar-neubiberg.de/

Amt für Kultur- und 
Gemeinschafts förderung
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg
(089) 60012-963
kulturamt@neubiberg.de

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre

Gut sehen
nah und fern
Gut aussehen

sie wollen 
die für sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg · Tel. 089/601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag – Freitag 8.30 – 12.30 und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 12 Uhr 

Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg · Tel. 089/601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag – Freitag 8.30 – 12.30 und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 12 Uhr 

Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de ∙ www.dachdeckerei-hepting.de

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT
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GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFTeinfach nur
schlafen
einfach nur
schlafen

Setzen Sie auf ein einzigartiges, �exibles System.
Damit erleben Sie eine vollkommen neue Schlaferfahrung.by

C A R U S  A F X
S M A R T  C L I M A

I H R  VO RT E I L .
Setzen Sie auf ein einzigartiges, flexibles 

System und kombinieren Sie Matratze, 
Bezug und Lattenrost ganz nach Ihren 

Wünschen. Kein anderes Sortiment ist so 
vielseitig, wie das CARUS Schlafsystem.

Damit garantieren wir Ihnen eine vollkom-
men neue Schlaferfahrung.

U N S E R  V E RS P R E C H E N .
Guter Schlaf ist unsere Priorität - 

doch der kommt nicht immer über Nacht. 

Deshalb bieten wir Ihnen als Serviceleis-

tung die CARUS-Wohlfühlgarantie:

111 Tage Umtauschoption, sollten Sie 

mit Ihrer Matratze nicht zufrieden sein.

W W W . C A R U S - S C H L A F S Y S T E M E . D E

by

Höchster Qualitätsanspruch an zertifizierte 
Leistungen für ergonomisch richtiges Liegen und 
damit bester Voraussetzung für gesunden Schlaf.

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de  •  www.das-matratzen-haus.de 
Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  

 D
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!

Garagen- und  
Hofflohmärkte

Stöbern und feilschen 
für den guten Zweck

Eine gute Gelegenheit, 
Gebrauchtes sinnvoll weiter-
zuverwerten, sind die Gara-
gen- und Hofflohmärkte in 
Neubiberg und Unterbiberg 
am Samstag, den 24. Juni, 
von 10 bis 16 Uhr. In Vorgär-
ten, Garagen und Innenhöfen 
bieten Privatleute ihre Schät-
ze an.

Organisatoren der großen 
Secondhand-Aktion sind die 
Arbeitsgruppe „Tauschen, 
Teilen und Fairtrade“ der 
Initiative „Neubiberg for 
Future“ und das Kulturamt 
der Gemeinde.

Empfehlung: Zwischen-
stopp am Bücherflohmarkt
Für die Schnäppchensuchen-
den lohnt es sich, einen Zwi-
schenstopp hinter dem Rat-
hausplatz einzulegen. Denn 
in der Aula der Grundschule 
Neubiberg veranstaltet die 
Gemeindebibliothek einen 
großen Bücherflohmarkt. 
Vereine und Organisatio-
nen bieten im Innenhof der 
Schule Speisen und Getränke 

an. Es gibt einen Biergarten, 
musikalische Unterhaltung 
und einen Spielsachenfloh-
markt. Kinder und Jugend-
liche können hier unange-
meldet und ohne Gebühr auf 
eigenen Decken verkaufen.

Spontaner Flohmarkt in 
Unterbiberg
Am Marktplatz in Unterbiberg 
sorgt die Pfarrei St. Georg 
für das leibliche Wohl der 
Gäste, und auch hier gibt es 
einen spontanen Flohmarkt 
„von Kindern für Kinder“ 
ohne Anmeldung sowie die 
Möglichkeit zum Verkauf mit 
vorheriger Anmeldung für 
Erwachsene, die vor ihrem 
Haus keinen Stand aufbauen 
können.

Anmeldung ab 1. Mai
Anmeldungen sind ab 1. Mai 
unter www.neubiberg-for-
future.de oder handschrift-
lich über den Anmeldebogen 
in der Gemeindebibliothek 
möglich. Die Standgebühr 
beinhaltet die Aufnahme als 
Verkaufsstation in den Tour-
plan, der kurz vor dem Veran-
staltungstermin unter www.
neubiberg-for-future.de her-
untergeladen werden kann. 

Bitte beachten: Der nicht 
angemeldete Verkauf auf 
Gehwegen und öffentlichen 
Plätzen ist untersagt.

Der Gesamterlös der Ver-
anstaltung fließt in Umwelt- 
und Nachhaltigkeitsprojekte, 
die allen Bürgerinnen und 
Bürgern zugutekommen.

Mehr Infos unter:
www.neubiberg-for-future.de

Garagen- und Hoffl  ohmärkte
in Neubiberg und Unterbiberg

Samstag, 24. Juni
in Neubiberg und Unterbiberg

Samstag, 24. Juni

Abgabe Spenden für Bücherflohmarkt
Sachspenden für den Bücherflohmarkt werden an folgenden Tagen am 
rückwärtigen Eingang der Aula der Grundschule Neubiberg angenommen: 

• Mittwoch und Donnerstag, 14. und 15. Juni, 15 bis 19 Uhr sowie
• Montag und Dienstag, 19. und 20. Juni, 15 bis 19 Uhr

Die Zufahrt zur Aula der Grundschule Neubiberg erfolgt über die Rot-
käppchenstraße 116, München-Waldperlach.

Ab
b.

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r

Bi
ld

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r



19nanu 3/23

STADTRADELN 2023

Neubiberg radelt wieder!
Neubiberg macht wieder mit bei 
der Klimabündnis-Aktion STADT-
RADELN. Im Aktionszeitraum von 
Sonntag, 25. Juni, bis Samstag, 15. 
Juli, geht es wieder darum, mög-
lichst viele Kilometer klimafreund-
lich mit dem Rad zurückzulegen.

Im letzten Jahr war unsere Gemeinde eine von 29 beteiligten Kommunen. In den drei 
Wochen legten 432 Teilnehmende für Neubiberg und Unterbiberg 89.491 km mit dem 
Fahrrad zurück und vermieden dabei rund 14.000 kg CO2.

Auch heuer bitten wir wieder alle Privatpersonen, Gruppen, Vereine und Institutionen, 
an der Kampagne zum Schutz des Klimas teilzunehmen. Über einen Online-Kalender 
können sich Teams bilden und Kilometer für mehr Klimaschutz und Radverkehrsförde-
rung sammeln. Sie treten gegen Konkurrenten aus dem gesamten Bundesgebiet an, denn 
gesucht werden Deutschlands fahrradaktivste Kommunen sowie die fleißigsten Teams 
und Radler.

Mehr Infos und Anmeldung unter www.stadtradeln.de.

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT

Radfahren in Neubiberg

ADFC-Ortsgruppe stellt 
sich vor

Auch im Winterhalbjahr hat 
sich die ADFC-Ortsgruppe zu 
ihren monatlichen Stammti-
schen getroffen, bei denen 
aktive ADFC-Mitglieder Vor-
träge über Radreisen in ver-
schiedenen Ländern Europas 
zeigten. Dabei sind alle Radl-
interessierten Menschen zu 
diesen Stammtischen herz-
lich willkommen – auch 
Nicht-Mitglieder.

Im Sommerhalbjahr unter-
nehmen die Mitglieder Orts-
gruppe Neubiberg des ADFC 
dann auch gemeinsame 
„Stammtisch-Radtouren“, 
an denen alle interessierten 
Personen teilnehmen kön-
nen. Außerdem setzt sich 
der ADFC dafür ein, dass alle 
Verkehrsteilnehmer sicher 
miteinander unterwegs sein 
können. Daher weist sie die 
Gemeinde auch auf eventu-
elle Problemstellen hin. 

Radfahren attraktiv und 
sicher gestalten
Im Vordergrund steht aber 
stets die Freude am Radeln 
– und natürlich das Radfah-
ren selbst. Deshalb setzt 
sich der ADFC aktiv dafür 

ein, dass Radfahren attrak-
tiver und sicherer wird. Drei 
Beispiele hierfür sind eine 
Radfahrschule für Menschen 
in jedem Alter, ein Radfahr-
Sicherheitstraining oder die 
Codierung von Fahrrädern. 
Bei der Fahrradcodierung 
wird ein persönlicher Code 
in den Rahmen des Fahrrads 
geprägt. Damit lässt sich jedes 
codierte Fahrrad jederzeit 
zweifelsfrei seinen rechtmä-
ßigen Eigentümern zuordnen. 
Der personenbezogene Code 
wird bundesweit einheitlich 
am Sattelrohr oben in Fahrt-
richtung rechts angebracht. 
Wer möchte, kann zudem 
die Selbsthilfewerkstatt des 
ADFC unter fachkundiger 
Anleitung nutzen. 

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Nachruf auf Thomas Leopold Konopac
Anfang April erreichte uns die traurige Nachricht über den 
Tod unseres Mitbürgers Thomas Konopac, der im Alter von 
93 Jahren aus dem Leben schied.

Seit 1965 war Thomas Konopac in Neubiberg ansässig 
und seit diesem Zeitpunkt brachte er sich in der Gemein-
de ein. Im selben Jahr gründete er den Zweckverein Eigen-
heimsiedlung Neubiberg an der Cramer-Klett-Straße e.V., 
dessen langjähriger 1. Vorsitzender er war. Ebenfalls enga-
gierte er sich bis 1975 in der Siedlervereinigung Waldper-
lach-Neubiberg e.V.

1969 erhielt Thomas Konopac den ersten gemeindli-
chen Auftrag zur Ortsentwicklung. Von diesem Zeitpunkt  an 

gestaltete er das Erscheinungsbild der Gemeinde über die nächsten Jahrzehnte mit. So 
war er u.a. an den Planungen der Realschule Neubiberg und der Entstehung des Bauge-
biets „Vivamus“ in Unterbiberg maßgeblich beteiligt. Ein zentrales Anliegen bei jedem 
der Projekte war es ihm, den Gartenstadtcharakter der Gemeinde zu bewahren.

Von 1984 bis 1990 gehörte Thomas Konopac dem Neubiberger Gemeinderat an. Auch 
nach seiner Zeit als Gemeinderatsmitglied nahm er weiter bis ins hohe Alter beratend an 
Sitzungen teil und verfasste Stellungnahmen zu verschiedenen Bauprojekten.

Für sein jahrzehntelanges Engagement um unsere Gemeinde möchte ich Thomas 
Konopac meinen ausdrücklichen Dank aussprechen. Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren und ihn in bester Erinnerung behalten. Seinen Angehörigen gilt 
meine aufrichtige Anteilnahme.

 Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister Neubiberg
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Die nächsten Veranstaltun-
gen der Ortsgruppe Neubi-
berg des ADFC:

• 6. Juni 2023: Am 3. Kli-
matag wird der ADFC mit 
einem Infostand über seine 
Arbeit informieren. 

• 20. Juli 2023: Am großen 
Nachtbiomarkt wird auch der 
ADFC mit diversen Aktionen 
zum Gelingen dieses einma-

OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO18001_AZ_nanu_RZ.indd   1 27.06.18   10:15

Über einen Besuch in meinem Shop unter kre-dekostube.de 
würde ich mich freuen.

Schauen, Schnuppern, Kaufen.

ligen Neubiberger Events 
beitragen. 

Hinzu kommen spontan 
organisierte Stammtisch-
Radtouren, die für den 4.5. 
und den 15.6. geplant sind. 
Sehr gerne informiert der 
ADFC Interessierte per E-Mail 
über Stammtische und Rad-
touren. Schreiben Sie dem 
ADFC dazu einfach unter 

neubiberg@adfc-muenchen.
de. Auch kann mitgeteilt wer-
den, wenn und wo in punkto 
Radfahren in Neubiberg der 
Schuh drückt. Die ADFC-Orts-
gruppe freut sich über Rück-
meldungen! 

Mehr Informationen sind 
online erhältlich unter https://
muenchen.adfc.de/artikel/
ortsgruppe-neubiberg.

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de
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Gemeindebibliothek Neubiberg

Digital stets informiert
Die Gemeindebibliothek Neubiberg hat einen eigenen Instagram-Kanal.  
Über die Social-Media-Plattform spricht das Bibliotheksteam gezielt  
Jugendliche und junge Erwachsene an.

Ab sofort informiert die Gemeindebib-
liothek Neubiberg auch auf Instagram 
über neue Angebote, Veranstaltungen 

und Wissenswertes aus dem Bibliotheks-
alltag. Über das soziale Netzwerk sollen 
neben der Bestandskundschaft vor allem 
Jugendliche und junge Erwachsene erreicht 
werden. Aktuelle Meldungen aus der Biblio-
thek sind unter www.instagram.com/gemein-
debibliothek_neubiberg zu lesen.

Jugendliche und junge Erwachsene  
einbinden
Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Neubiberg, unterstützt den digi-
talen Informationskanal aktiv: „Gerade in der 
heutigen Zeit, in der sich das jüngere Publi-
kum vorwiegend digital bewegt, ist es wich-
tig, die Angebote der Gemeindebibliothek 
dieser Lesergruppe über die zeitgemäße 
Plattform Instagram näherzubringen.“

Weltweit sind auf der beliebten Social-
Media-Plattform rund 1,3 Milliarden Nut-
zerinnen und Nutzer aktiv – bei den 18- bis 
19-Jährigen nutzen 76 % Instagram regel-
mäßig, was die App nach WhatsApp zur 

zweitwichtigsten macht. „Vor allem unter 
den Jugendlichen gibt es einen Einbruch 
bei den aktiven Nutzerzahlen in der Biblio-
thek, sodass man diese vor Ort nicht mehr 
erreicht. Da diese Altersgruppe in den sozi-
alen Netzwerken aber sehr aktiv ist, möchten 
wir die jungen Erwachsenen über den Insta-
gram-Kanal auf die attraktiven Angebote der 
Gemeindebibliothek aufmerksam machen“, 
so die Schlussfolgerung der Bibliothekslei-
tung Christina Klasna und ihres Teams.

Bibliotheksarbeit sichtbar machen
Eine moderne Bibliotheksarbeit bedeutet weit 
mehr als nur Ausleihe und Rückgabe von ver-
schiedenen Medien wie Büchern, CDs, Brett- 
und Konsolenspielen. Die Arbeiten im Hinter-
grund bleiben meist ungesehen. So stecken 
von der Medienauswahl bis hin zum Buch im 
Regal viele kleine Arbeitsschritte. Neben dem 
Tagesgeschäft gibt es außerdem regelmäßig 
Veranstaltungen für Kinder aller Altersklassen 

sowie Lesungen und Vorträge für Erwachsene. 
Auch die enge Zusammenarbeit mit den Schu-
len vor Ort ist ein wichtiger Bestandteil der 
täglichen Arbeit. Die Gemeindebibliothek prä-
sentiert sich auf Instagram vielseitig mit ihren 
Veranstaltungen und dem umfangreichen 
Bestand, gibt aber auch Einblicke hinter die 
Kulissen und vermittelt mit Tutorials Wissen 
zu neuen Themen und dem einfachen Umgang 
mit WebOPAC, Leserkonto und Onleihe.

Information und offener Austausch
Neben der Information von aktiven Leserin-
nen und Lesern der Gemeindebibliothek sol-
len auch neue Interessenten auf die breite 
Angebotspalette aufmerksam gemacht wer-
den. Wussten Sie zum Beispiel, dass man mit 
einem gültigen Bibliotheksausweis kostenlo-
sen Zugriff auf die Online-Datenbank Brock-
haus hat?

MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr
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Leseempfehlungen und Lieblingszitate 
geben dem Instagram-Kanal einen persönli-
chen Anstrich. Spannende und oftmals über-
raschende Fakten aus der Statistik machen 
die Bibliotheksarbeit für das Publikum trans-
parenter.

Aber auch der Austausch mit den Nutzerin-
nen und Nutzern soll nicht zu kurz kommen. 
Durch das aktive liken und kommentieren kön-
nen Leserinnen und Leser in Interaktion mit 
dem Bibliotheksteam treten, sich bei Umfra-
gen und Mitmachaktionen auch direkt betei-
ligen. Wünsche und Anregungen dürfen gerne 
über eine private Nachricht gesendet werden.

„Netiquette“ beachten
Für ein faires Miteinander lautet der Appell 
in Bezug auf Kommentare und Beiträge, sach-
lich, respektvoll und höflich zu diskutieren. 
Kritik darf selbstverständlich geäußert wer-

den, doch soll diese konstruktiv formuliert 
sein, in keiner Weise beleidigend oder diffa-
mierend. Das Redaktionsteam behält sich vor, 
Beiträge, die diesen Spielregeln widerspre-
chen, zu entfernen.

Die Bibliotheksmitarbeiterinnen freuen 
sich über neue Follower, sowie auf den Aus-
tausch mit Leserinnen und Lesern, anderen 
Bibliotheken und Fachstellen.

Wir fördern Kultur.

Die Kultur ist so abwechslungsreich wie die Menschen, 

die sie schaffen und gestalten. Um diese Vielfalt zu 

fördern, unterstützen wir zahlreiche Kulturprojekte in 

den Landkreisen München, Starnberg und Ebersberg.

Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

Gemeindebibliothek auf Instagram
Neugierig geworden? Dann werfen Sie doch einfach 
einen Blick auf die Instagram-Seite www.instagram.com/ 
gemeindebibliothek_neubiberg!

Für Rückmeldungen zum neuen Instagram-Kanal 
der Gemeinde bestehen natürlich weiterhin die her-
kömmlichen Wege via Telefon unter 089 / 60012-70 
oder E-Mail an gemeindebibliothek@neubiberg.de 
für eine Kontaktaufnahme fort.
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20 Jahre Umweltgartenverein Neubiberg

Vielfalt ist herzlich willkommen!
Seit 20 Jahren setzt sich der Umweltgartenverein Neubiberg für einen 
respektvollen Umgang mit Natur und Umwelt ein. Dabei bietet der Verein 
immer wieder neue Veranstaltungsformate an. Ein Gespräch mit Lothar 
Bruns, dem Vorsitzenden des Vereins.

Seit wann engagieren Sie sich im Umwelt-
gartenverein?
Lothar Bruns: Seit über zehn Jahren, konkret 
seit 2011, bin ich Vorsitzender des Umwelt-
gartenvereins Neubiberg. Doch mit dem Ver-
ein verbunden bin ich bereits seit seiner 
Gründung im Jahr 2003. Ich zähle gewisser-
maßen zu den Gründungsmitgliedern.

Was hat sie motiviert und was motiviert Sie 
auch heute noch, sich im Umweltgartenver-
ein einzubringen?
Mir liegt es am Herzen, mich an dem Ort, in 
dem ich wohne, ein Stück Gemeinschaft 
leben und erleben zu können. Kurzum: Ich 
möchte mich wohlfühlen in meiner Hei-
matgemeinde, also bringe ich mich ein. 
Eine Mitarbeit im Umweltgartenverein 
Anfang der 2000 Jahre hat sich einfach 
angeboten.

Auch treffe ich in Neubiberg im Vergleich zur 
Großstadt auf ein unglaubliches Engagement 
seitens der Bürgerinnen und Bürger. Das macht 
Neubiberg so besonders und das unterschei-
det die Gemeinde von anderen Kommunen.

Wie viele Mitglieder zählt der Verein? 
Aktuell zählen wir über 70 Mitglieder. Interes-
santerweise verzeichnen wir keinen Mitglie-
derschwund, den manch andere Vereine zu 
beklagen haben. Auch oder vor allem in Coro-
na-Zeiten erlebten wir ein großes Interesse an 
Aktivitäten draußen und am urbanen Gärt-
nern. Wir haben einige Anfragen zur Bepflan-
zung von Beeten im Biogarten erhalten.

In diesem Zusammenhang ist es mir wich-
tig, als Vorsitzender stets zu betonen, dass 
der Umweltgartenverein offen ist für jeden 
und jede. Wir heißen alle willkommen, die 
sich gerne einbringen möchten.

Welchen Zielen hat sich der Verein ver-
schrieben?
Seit seiner Gründung im Jahr 2003 unterstützt 
der Umweltgartenverein die Gemeindeverwal-
tung, den Umweltgarten Neubiberg zu pflegen 
und weiterzuentwickeln. Auf dem Gelände des 
Umweltgartens findet sich der Biogarten, den 
wir bewirtschaften. Unsere Mitglieder können 
die einzelnen Beete unterschiedlichst – unter 
Einhaltung ökologischer Grundsätze – bepflan-
zen. Wir wollen bewusst Vielfalt zulassen und 
heimische Kulturen erhalten. 

Um die gemeinschaftlich genutzten Flächen 
kümmern wir uns alle zusammen. Denn ein 
wesentlicher Teil des Vereins ist die Gemein-
schaftspflege, das Team steht im Mittelpunkt.

Darüber hinaus erfüllen wir auch einen Bil-
dungsauftrag: In unseren Veranstaltungen und 
Vorträgen vermitteln wir Wissen über Umwelt, 
Pflanzen, Tiere oder ökologische Zusammen-
hänge.

Unser Ziel ist es, für unsere Umwelt sowie 
einen respektvollen Umgang mit Natur und 
Umwelt zu sensibilisieren.

Wie hat sich der Umweltgartenverein über 
die Zeit hinweg verändert?
Es bereitet sehr viel Spaß, Veranstaltungen zu 
organisieren und frische Ideen umzusetzen. 
So bringt der Umweltgartenverein immer 
wieder neue Formate auf. Seit etwa drei Jah-
ren gibt unser Mitglied Thorsten Thron, Gar-
tenexperte und Tomatenzüchter, sein breites 
Wissen rund um die Kultivierung von Toma-
ten weiter. Das stößt auf hohes Interesse und 
eine überaus positive Resonanz! Übrigens: 
Alle Tomatensorten wachsen in unserem Bio-
garten im Neubiberger Umweltgarten.

Worauf dürfen wir uns in Zukunft freuen?
Im Jubiläumsjahr planen wir eine Reihe ver-
schiedener Veranstaltungen, neben der 
Pflanzentauschaktion oder Brotbacken im 
Traidkasten soll es im Herbst wieder Führun-
gen durch die Tomatenzucht geben. Darüber 
hinaus beteiligen wir uns auch am Nachtbio-
markt der Gemeinde am 20. Juli im Umwelt-
garten. Wir freuen uns, mit allen Interessier-
ten ins Gespräch zu kommen!

Termine im Jubiläumsjahr

Pflanzentauschaktion im Umweltgarten
Sa., 13. Mai 2023 | 10:00–13:00 Uhr | 
Ökoschule 
Jungpflanzen, Ableger und Saatgut können 
untereinander weitergegeben oder gegen 
eine kleine Spende erworben werden. 

Heilkräuterführung im Umweltgarten
Fr., 16. Juni 2023 | 17:30–19:00 Uhr | 
Treffpunkt Ökoschule 
Kräuterexpertin Christine Nimmerfall 
zeigt typische Erkennungsmerkmale der 
wichtigsten einheimischen Wild- und 
Heilkräuter. 

Kommun-Backen im historischen 
Backofen
Sa., 17. Juni 2023 | 14:00–18:00 Uhr | 
Treffpunkt Backofen am Traidkasten 
Der Umweltgartenverein lässt die Idee des 
„Kommun-Backens“ wiederaufleben. Auch 
eigener Teig, z.B. für Brote oder Pizza, kann 
zum Fertigbacken mitgebracht werden.

Im Herbst sind Führungen durch die  
Tomatenzucht von Thorsten Thron und 
weitere Veranstaltungen geplant. 

Informationen zu kommenden  
Veranstaltungen sind online unter  
www.umweltgartenverein.de erhältlich.

20 Jahre  
Umweltgartenverein Neubiberg

Ein Kleinod im Landkreis München, das auf 
rund 35.000 Quadratmetern Natur zum 
Erleben und zum Anfassen bietet, ist der 
Umweltgarten Neubiberg. Einzigartig ist 
die am 7. Mai 1988 auf dem Areal zwischen 
S-Bahn und Äußerer Hauptstraße eröffnete 
Anlage unter anderem deshalb, weil zahl-
reiche Privatleute, Vereine und Organisati-
onen ehrenamtlich mitanpackten, um die-
ses Naturparadies zu erschaffen. 

Insbesondere der Umweltgartenverein 
unterstützt die Gemeindeverwaltung seit 
seiner Gründung am 31. März 2003 dabei, 
das naturnahe Ökogelände in Schuss zu 
halten und behutsam weiterzuentwi-
ckeln. Besonders verschrieben haben sich 
seine Mitglieder der gemeinschaftlichen 
Betätigung im heutigen Biogarten, der 
nach ökologischen Grundsätzen bewirt-
schaftet wird. Das ganze Jahr hinweg führt 
der Verein darüber hinaus interessante 
Vorträge und Veranstaltungen im Pro-
gramm, welche mit großer Leidenschaft 
und Kompetenz von Vereinsmitgliedern 
angeboten werden. „Gemeinsam die 
Zukunft gestalten“ – Unter diesem Motto 
sucht der Umweltgartenverein stets hel-
fende Hände und freut sich über jede Art 
der Unterstützung.

Mehr Informationen über den Umweltgar-
tenverein online unter 

www.umweltgartenverein.de
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Der Umweltgartenverein bewirtschaftet den Biogarten im 
Neubiberger Umweltgarten nach ökologischen Grundsätzen.
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Neubiberg for Future

Gegen Lichtverschmutzung, für Artenvielfalt 
Die starke Lichtverschmutzung in den Städten schadet nachtaktiven Insekten. 
Alex Baschnagel gibt Tipps, wie wir Schmetterlinge & Co. schützen und 
gleichzeitig Energie sparen.

Das Insektensterben in Wäldern, auf 
Feldern und in Naturschutzgebieten 
schreitet voran. Die Masse der Flugin-

sekten nahm laut einer Studie in deutschen 
Schutzgebieten zwischen 1989 und 2016 
um 75 Prozent ab.1 Dies ist für uns Menschen 
eine Katastrophe, weil wir auf bestäubende 
Insekten angewiesen sind. Ein mögliches 
Schreckensszenario: Bis Ende des Jahrhun-
derts sind Insekten ausgestorben, die Bestäu-
bung muss von Hand erfolgen, ein Apfel wird 
zum Luxusartikel.2

Wir leben in der Gartenstadt Neubiberg. 
Müssen wir da nicht ganz besonders auf den 
Erhalt der Insekten achten? Insbesondere, da 
Städte und Gemeinden zunehmend geeigne-
te Habitate für Insekten darstellen.3 Unser 
aller Verhalten hat Einfluss auf die Biodiversi-
tät von Libellen, Hummeln und Artverwand-
ten. Das bedeutet, dass wir alle aktiv mitwir-

ken können, um die Artenvielfalt in der 
Gartenstadt Neubiberg zu erhalten und aus-
bauen. Nur so sichern wir eine Farbenpracht 
an blühenden Pflanzen und an Schmetterlin-
gen für die nächsten Generationen.

Wir müssen uns bewusst werden, dass wir 
auch nachts einen wichtigen Beitrag zur 
Artenvielfalt leisten können. In der Stadt 
beeinflussen immer stärkere Lichtimmissio-
nen nachtaktive Insekten und damit die Öko-
systeme.

Licht zur richtigen Zeit am richtigen Ort
Licht umgibt uns bei Tag und bei Nacht. Es ist 
selbstverständlich als natürliches Licht tags-
über und als elektrisches Licht in der Nacht. 
Die meisten von uns wissen nicht viel über 
die Auswirkungen von Licht auf Menschen 
und Tiere und denken nicht an die Energie-
verschwendung.

In Anbetracht der nötigen Energiespar-
maßnahmen und dem Einhalt des Insekten-
sterbens, ist es aber höchste Zeit auf Beleuch-
tungsalternativen umzusteigen. Zudem sollte 
die Beleuchtungsdauer verkürzt und in 
bestimmten Fällen ganz auf nächtliche 
Beleuchtung verzichtet werden. Oder anders 
gesagt: Wir brauchen das richtige Licht zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort.

Unsere innere Uhr richtet sich nach dem 
Lichtniveau der Umgebung und steuert mit-
hilfe des Botenstoffs Melatonin unseren Tag-
Nacht-Rhythmus. In den letzten Jahren hat 
die Wissenschaft die Auswirkung von Licht 
auf Menschen und Tiere viel besser verstan-
den. So zeichnete der Nobelpreis für Medizin 
und Physiologie 2017 Studienergebnisse aus, 
die erforschten, wie Licht unseren Körper 
beeinflusst.4 Klar ist, Licht ist etwas Gutes, nur 
an der Dosis müssen wir nachbessern.

Licht und Insekten
Von den in Deutschland vorkommenden 
Insektenarten sind etwa 70 Prozent nachtak-
tiv.5 Haben Insekten eine künstliche Licht-
quelle entdeckt, umfliegen sie sie bis zur völ-
ligen Erschöpfung oder sie kollidieren mit der 
Lampe, werden angesengt und verletzen sich 
dabei tödlich. Wer vor Erschöpfung zusam-
mengebrochen ist, fällt oft seinen Fressfein-
den zum Opfer. Nachtjäger wie Spitzmäuse, 
Igel, Kröten, Laufkäfer und Spinnen haben 
mit den erschöpften Insekten leichtes Spiel. 
Bei Tagesanbruch räumen dann die Vögel 
unter den noch immer erstarrt verharrenden 
Insekten auf, die sich an Hauswänden ausru-
hen oder am Boden liegen. Ganze Insekten-
populationen können so in der Stadt in kurzer 
Zeit zusammenbrechen.

Bedeutung der Insekten für die Stadt
Die ökologische Leistung der Insekten ist 
vielfältig und wird unterschätzt: Insekten 
sind unter anderem ein wichtiges Glied in der 
Nahrungskette, denken wir zum Beispiel als 
Futter für Vögel, sie dienen der biologischen 
Schädlingskontrolle, dem Erhalt der Boden-
fruchtbarkeit oder der Gewässerreinigung.6

Hummeln und Honigbienen sind zwar als 
Superbestäuber bekannt, zielen aber auch 
bevorzugt auf die produktivsten Nektar- und 
Pollenquellen ab. Nachtfalter besuchen zahl-
reiche Pflanzen, die auch von Bienen, Hum-
meln oder Tagfaltern angeflogen werden. 
Darüber hinaus steuern sie aber auch weni-
ger beliebte Blütenpflanzen an. Ihr Pflanzen-

netzwerk ist insgesamt größer und komplexer 
als das von Bienen oder Tagfaltern.7 Erschöpf-
te Insekten können dieses Bestäuben nicht 
mehr leisten.

Schmetterlinge & Co. in Neubiberg 
schützen
Mitgedacht und Mitgemacht! Was können wir 
als Bürger:in konkret tun? Um die Insekten zu 
schützen und zugleich Energie zu sparen, 
raten wir zu folgenden Maßnahmen:

• Auf unnötiges Licht draußen verzichten
Es mag hübsch aussehen, Bäume und Büsche 
nachts anzustrahlen, stört aber die nachtakti-
ven Insekten und ist Energieverschwendung

• Zeitschaltuhren verwenden
Oft sind die Rollläden bereits runtergelassen, 
aber man hat vergessen, die Gartenbeleuch-
tung auszuschalten

• Bewegungsmelder nutzen
Wer besonders auf Sicherheit bedacht ist, 
kann Bewegungsmelder einsetzen. Diese 
können mittlerweile so ausgerichtet werden, 
dass sie nicht bei jeder Katze aktiviert werden

• Warmweißes LED-Licht einsetzen
Die deutlich geringste Anlockwirkung zeigen 
warmweiße LED-Lampen. Die Lichtfarbe wird 
auf der Verpackung in Kelvin (K) angegeben. 
2700 K hatte das warmweiße Licht der Glüh-
lampe. 4000K erinnert an das kaltweiße Licht 
beim Zahnarzt.

Literaturnachweise

[1] https://de.wikipedia.org/wiki/Insektensterben#cite_note-28, Absatz: Studien im deutschen Raum

[2] https://www.landtag-bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP16/Drucksachen/6000/16_6824_D.pdf

[3] https://idw-online.de/de/news788388

[4] https://www.spektrum.de/news/medizin-nobelpreis-fuer-die-innere-uhr/1507805

[5] https://www.bund-naturschutz.de/pressemitteilungen/todesfalle-licht-insekten-sterben-massenweise-durch-naechtliche-beleuchtung

[6] https://www.licht.de/de/lichtthemen/licht-und-umwelt/artenschutz/

[7]  https://www.tagesspiegel.de/wissen/motten-moegen-auch-die-nicht-so-leckeren-blueten-die-verkannte-rolle-der-nachtfalter-
bei-der-bestaeubung/25838738.html
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Mit einfach umzusetzenden Tipps  können wir 
Bienen, Insekten & Co. schützen. Obendrein 
kann dabei Energie eingespart werden.



Tag der offenen Tür und Beförderungsappell am 24. Juni

Die Universität der Bundeswehr München 
veranstaltet regelmäßig einen Tag der offe-
nen Tür. Auch im Jubiläumsjahr wird es wie-
der einen solchen Tag gepaart mit der Leut-
nantsbeförderung auf dem Appellplatz 
geben. Dann sind alle Besucher eingeladen, 
auf dem Campus bisher unbekannte Orte 
zu entdecken und spannende wissen-
schaftliche Projekte zu erforschen.

•  Einblick in die aktuellen Forschungen 
und Einrichtungen der Fakultäten an der 
Universität der Bundeswehr München mit 
ihren Instituten 

•  Mitmachangebote bei verschiedenen 
Ausstellern, u.a. der Feuerwehr, dem 
Sportförderverein (Schießen und Klettern), 
dem Sprachenzentrum, u.v.m.

•  Kinderbetreuung mit Hüpfburg, Kinderschminken und weiteren sportlichen Aktivitäten

• Mitfahrten in militärischen Fahrzeugen (MULTI II, Dingo, Eagle)

•  Vorstellung verschiedener Flugsimulatoren und Überflug eines Leichttransport-
hubschraubers der Bundeswehr (LUH)

•  Festzelt mit Musik (Big Band der Universität der Bundeswehr München und die 
„Unterbiberger Hofmusik“)

BILDUNG UND UMWELTBILDUNG UND UMWELT

Universität der Bundeswehr München

Seit 50 Jahren Forschung auf Spitzenniveau 
Die Universität der Bundeswehr mit Sitz in Neubiberg feiert in diesem  
Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Interessierte können im Jubiläumsjahr bei 
verschiedenen Veranstaltungen einen Blick hinter die Kulissen werfen.

Die Eröffnung der beiden zivil struktu-
rierten Hochschulen der Bundeswehr in 
Hamburg und München 1973 markierte 

die entscheidende Zäsur für die Akademisie-
rung der Offiziersausbildung in Deutschland. 
Die Initiative dazu ging vom damaligen Bun-
desverteidigungsminister Helmut Schmidt aus 
und passte zum demokratischen Leitbild des 
„Staatsbürgers in Uniform“ der 1955 gegründe-
ten Bundeswehr.

Flankiert durch neue, innovative For-
schungsinstitute bildete die UniBw M vor 
allem unter der wegweisenden Präsident-
schaft von Prof. Dr. Merith Niehuss von 
2005 bis 2022 das Profil „Sicherheit in 
Technik und Gesellschaft“ aus. Dazu gehö-
ren das Institut für Cyber Defence, Smart 
Data and Quantum Technology (CODE), das 
Center for Intelligence and Security Studies 
(CISS), die Forschungszentren Military Avia-

tion Research Center (MARC), Modern 
Vehicles (MOVE), Integrated Sensor Sys-
tems (SENS), Smart Digital Health (SMADH), 
Raumfahrt (SPACE) sowie Risiko, Infrastruk-
tur, Sicherheit und Konflikt (RISK). Die Berei-
che Transfer und Kooperation kamen hinzu, 
um den Austausch mit Akteuren aus Wirt-
schaft, Bundeswehr, Politik, Kultur und 
Gesellschaft zu stärken. Die UniBw M ist 
damit in der nationalen und internationa-

len Hochschullandschaft bestens vernetzt 
und bereit für die großen Herausforderun-
gen der Zukunft.

Das Jubiläumsjahr 2023 will die Universi-
tät der Bundeswehr München auf besondere 
Weise begehen, um ihre Dynamik und ihr 
Innovationspotenzial zum Ausdruck zu brin-
gen. Weitere Informationen rund um das 
Jubiläum und zum Programm sind online 
unter www.unibw.de/50jahre zu finden.

Forschung auf Spitzenniveau: Die Universität der Bundeswehr München ist mit ihrer Ausrichtung 
bereit für die großen Herausforderungen der Zukunft.
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Am 24. Juni  veranstaltet die Universität der 
Bundeswehr in Neubiberg ihren Tag der 

offenen Tür.
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� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER



Gemeinde Neubiberg 
Umwelt- und Naturschutz
Bahnhofsplatz 3 
85579 Neubiberg 
(089) 600 12-952 
bauamt@neubiberg.de
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Säcke, die konstant tröpf-
chenweise Wasser in den 
Boden und damit direkt an 
die Wurzel des Baumes 
abgeben. Dies hilft dem 
Baum dabei, sich gut in sei-
ner neuen Umgebung zu eta-
blieren. 

Grüne Patenschaft  
übernehmen
Ein Baum wurde vor Ihrer 
Haustüre gepflanzt? Machen 
Sie mit bei „Grün belebt“! Bei 
diesem Programm können 
Sie Grünflächen „adoptie-
ren“ und diese mit Unterstüt-
zung der Gemeinde gestal-
ten und pflegen. 

•  So sind zum Beispiel die 
„Tonies“ – bunte Hörfiguren 
– der absolute Ausleihren-
ner und werden pro Stück 
im Schnitt 14 Mal jährlich 
entliehen.

•  Wussten Sie, dass 64 % der 
Nutzerinnen und Nutzer 
weiblich sind?

•  An 84 Veranstaltungen nah-
men insgesamt 2.242 Per-
sonen teil.

Diese und viele weitere 
Details können Sie im Jahres-
bericht, welcher auf der 
Homepage der Gemeindebi-
bliothek unter www.neubi-
berg.de/gemeindebibliothek 
einsehbar ist, nachlesen.

Jahresbericht  
Gemeindebibliothek

Rückschau und Ausblick

Mit dem Jahresbericht lässt 
die Gemeindebibliothek 
das vergangene Jahr Revue 
passieren. Neben den sta-
tistischen Auswertungen 
zum Medienbestand, den 
Entleihungen und Biblio-
thekskundinnen und -kun-
den gibt es auch einen 
Überblick über die zahlrei-
chen Veranstaltungsange-
bote. Dabei kommen in der 
Rückschau oft überraschen-
de und interessante Ergeb-
nisse heraus.

Isländer im Umweltgarten 
Neubiberg

Unser Umweltgarten hat zwei neue 
Ponys! Seit März grasen sie gemächlich 
auf der Koppel des Neubiberger Umwelt-
gartens. Dabei inspizierten sie gleich 
neugierig ihre Umgebung. 

Die kleinen, stämmigen Pferde haben 
ein umgängliches Wesen und sie sind an 
Menschen und Tiere gewöhnt. Doch nun 
sollen sie erst einmal ankommen. Später 
dann werden die Ponys im Umweltgarten 
mit anpacken, so z.B. beim Holzrücken, 
dem Transport von gefällten Bäumen. 

Geritten werden die zwei Isländer 
übrigens nicht, denn es sind keine Reit-
pferde; das würde auch nicht zum Kon-
zept des Umweltgartens passen. Mehr 
über Neubibergs Umweltgarten ist online 
unter www.neubiberg.de/umweltgarten 
nachzulesen.
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Baumpflanzungen

Es grünt in Neubiberg!

Neubiberg ist um einige 
Bäume reicher. In der 
Prof.-Berberich-Straße setzte 
Neubibergs Erster 
Bürgermeister Thomas 
Pardeller (r.) einen 
Apfelbaum mit ein.

Die Gemeinde hat Zuwachs 
bekommen; und dies im 
wahrsten Sinne des Wortes. 
An verschiedenen Standor-
ten, sowohl in Neubiberg und 
Unterbiberg als auch im 
Umweltgarten, wurden junge 
Bäume gepflanzt. Mit jedem 
weiteren gepflanzten Baum 
setzt die Gemeinde nicht nur 
dem Klimawandel etwas ent-
gegen, vielmehr bietet auch 
jeder einzelne von ihnen 
Lebensraum und Nahrung für 
eine Vielzahl von Insekten- 
und Vogelarten. Unter den im 
Frühjahr gepflanzten Bäu-
men befinden sich z.B. Hain-
buche, Ahorn, Elsbeere, 
Buche, Kastanie und Apfel-
bäume. Für Herbst ist eine 
weitere Pflanzaktion ange-
setzt. 

Bürgermeister greift zum 
Spaten
Bei der Gelegenheit griff 
auch Neubibergs Erster Bür-
germeister Thomas Pardeller 
(r.), zusammen mit Bauhof-

leiter Klaus Panzer (l.) zum 
Spaten und half mit, einen 
Apfelbaum in der Prof.-Ber-
berich-Straße zu pflanzen. 
Bei dem Baum handelt es 
sich um den sogenannten 
Gravensteiner Apfel, eine 
sehr alte Sorte. Im Mai blüht 
der Baum prächtig in weiß 
auf, ab Oktober sind die 
Äpfel reif und können sehr 
gerne von Bürgerinnen und 
Bürgern geerntet werden.

Ausgeklügeltes  
Bewässerungssystem
Einige der Neupflanzungen 
werden für eine optimale 
Wasserversorgung mit soge-
nannten Baumbädern verse-
hen. Hierbei handelt es sich 
um mit Wasser gefüllte 

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de
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Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe

BILDUNG UND UMWELT

Digitalisierung an Grundschulen

Schule der Zukunft
Digitalisierung begegnet uns in allen Lebensbereichen. Vor 
diesem Hintergrund ist es umso wichtiger, bereits Kindern 
in der Grundschule digitale Kompetenzen zu vermitteln. 
Grundlegend dafür ist der Ausbau der digitalen Bildungsin-
frastruktur an Schulen, welche der bundesweite DigitalPakt 
Schule vorsieht und finanziell fördert. 

Im Rahmen des DigitalPaktes Schule hat die Gemeinde 
Neubiberg in diesem Jahr für beide Grundschulen insge-
samt zehn interaktive Tafeln, sogenannte ActivPanels, der 
neuesten Generation angeschafft. Nun sind in fast allen 
Klassenzimmern moderne Tafelanlagen vorhanden. Das ActivPanel mit einer Bildschirm-
diagonale von über zwei Metern kann vielseitig im Unterricht eingesetzt werden. Es bie-
tet eine einzigartige, vernetzte Lernumgebung und fördert die Interaktion unter den 
Schulkindern. Die Bedienung der digitalen Tafeln funktioniert einfach und intuitiv, analog 
zum Display eines Smartphones. Auch können Inhalte des ActivPanels auf andere Endge-
räte wie Tablets gespiegelt und gemeinsam bearbeitet werden. Für diesen Anwendungs-
fall wurden weitere 65 iPads erworben. In Summe verfügen die Grundschulen nun über 
120 Tablets, die bei Bedarf im Unterricht genutzt werden.

Doch die altbewährte Kreidetafel hat nicht gänzlich ausgedient: Diese steht weiterhin 
in jedem Klassenzimmer. Und sie kommt – je nach Anwendungsfall – auch immer noch 
zum Einsatz. 

Bis heute hat die Gemeinde Neubiberg insgesamt rund 200.000 Euro in die Digitalisie-
rung der Grundschulen investiert. Ein Großteil der Kosten wird durch die Fördergelder 
des bundesweiten DigitalPaktes Schule gedeckt.
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In Neubibergs Grundschulen kommen iPads 
im Unterricht zum Einsatz.

Fast alle Klassenzimmer sind mit interaktiven 
Tafeln, sog. ActivPanels, ausgestattet
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Ausstellung  
BUND Naturschutz

Taucher, Schwimmer, 
Wandersleut‘

Sie leben im Verborgenen, 
unsere in Bayern heimischen 
Amphibienarten. Der Feuer-
salamander und der Laub-
frosch sind vielen noch ein 
Begriff. Aber wer weiß schon, 
wie Fadenmolche oder Knob-
lauchkröten aussehen?

Amphibien sind faszinie-
rende Wesen, die zwischen 
Land und Wasser wandern, 
um ihre Metamorphose 
von der Kaulquappe zum 

erwachsenen Tier zu voll-
ziehen. Sie brauchen feuch-
te, strukturreiche Gebiete 
mit ausreichend Futter und 

BILDUNG UND UMWELT

Vom 2. bis 20 Mai zeigt die 
BUND-Ortsgruppe in der 
Bibliothek eine Ausstellung 
über Amphibien.

Amphibien-Ausstellung
Dienstag, 2. Mai, bis Samstag, 20. Mai
Während der Öffnungszeiten der 
Bibliothek:

Di, Do und Fr:  
11 bis 13 und 14 bis 19 Uhr
Mi: 11 bis 13 und 14 bis 16 Uhr
Sa: 10 bis 14 Uhr

Gemeindebibliothek Neubiberg
Rathausplatz 8 · 85579 Neubiberg
Kostenfrei

Bi
ld

: W
ol

fg
an

g 
W

ill
ne

r

Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG Versteckmöglichkeiten, als 

wechselwarme Tiere aber 
auch Sonnenplätze zum 
Aufwärmen. Doch ihre Ver-
breitungsgebiete schwin-
den mehr und mehr: Ver-
kehrswege zerschneiden die 
Lebensräume. Konventionel-
le Landwirtschaft mit Pesti-
zideinsatz, begradigte Fluss-
läufe und trockengelegte 
Uferbereiche tun ein Übriges. 
Auch der Insektenschwund 
und lange Trockenperioden 
machen Amphibien zu schaf-
fen. Viele Arten sind daher 
vom Aussterben bedroht.

In der Ausstellung erfah-
ren Sie mehr über diese fas-
zinierenden Geschöpfe und 
ihre Lebensweise. Auch wird 
aufgezeigt, was geschehen 
muss, um Lebensräume für 
Amphibien zu erhalten. Gera-
de zur Laichzeit im Frühjahr 
sind vielerorts Aktive des 
BUND Naturschutz im Ein-
satz, um die Wanderung zu 
den Laichgewässern sicherer 
zu machen. Hier kann jeder 
aktiv mitanpacken und einen 
Beitrag zum Artenschutz leis-
ten.
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#zukunftneubiberg

Ihre Ideen zur Ortsentwicklung sind gefragt!
Die Gemeinde Neubiberg lädt im Rahmen des Integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts (ISEK) zu einer Zukunftswerkstatt am 2. Mai ein.

Neue Anforderungen an Klimaschutz, 
Klimafolgenanpassung und Nachhal-
tigkeit, flächensparendes Bauen, 

funktionsfähige Ortsmitten, bezahlbaren 
Wohnraum, sozialen Frieden und vieles mehr 
stellen uns vor große Herausforderungen. In 
diesem Zusammenhang werden eine grund-
sätzliche Neuausrichtung und neue Strategi-
en in der Gemeindeentwicklung gefordert.

Im Fokus: Entwicklung der Ortsmitten von 
Neubiberg und Unterbiberg
Um dieser verantwortungsvollen Aufgabe 
gerecht zu werden, hat sich die Gemeinde 
Neubiberg entschlossen, ein umfassendes 
„Integriertes städtebauliches Entwicklungs-
konzept (ISEK)" aufzustellen, wobei die Ent-
wicklungen der Ortsmitten von Neubiberg 
und Unterbiberg im besonderen Fokus ste-
hen. Für das zu erstellende ISEK wurde die 
Arbeitsgemeinschaft USP Projekte - isr - 
bauchplan – INGEVOST beauftragt, einen 
langfristigen Orientierungsrahmen für eine 

Gemeinderat als Grundlage für die Festle-
gung der Planungsziele und Leitlinien erör-
tert.

Aktuelle Informationen an Amtstafeln,  
im Gemeindejournal und online
Die Gemeinde wird fortlaufend über den 
ISEK-Prozess in ihren Veröffentlichungen (z.B. 
durch Anschlag an den Amtstafeln, im Gemein-
dejournal NANU oder auf der Gemeinde-
Homepage unter www.neubiberg.de/isek) 
informieren.

Das Integrierte städtebauliche Entwicklungskonzept nimmt die Ortsmitten von Neubiberg und 
Unterbiberg in den Fokus. Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, am 2. Mai ihre Vorstellungen 
und Ideen einzubringen.
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zielführende Entwicklung der gesamten 
Gemeinde Neubiberg in den nächsten 15 bis 
20 Jahren zu schaffen. Damit wird das ISEK zu 
einer wichtigen Grundlage für die Zukunft 
der Gemeinde.

Breiter Beteiligungsprozess startet
Parallel zur Planung wird ein breiter Beteili-
gungsprozess initiiert, der neben den politi-
schen Gremien, insbesondere die Bürgerin-
nen und Bürger, Vereine und Verbände, die 
örtliche Wirtschaft und die Fachstellen in den 
Planungsprozess einbezieht.

Zu Beginn des ISEK-Prozesses, noch ehe 
erste Inhalte erarbeitet worden sind, lädt die 
Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zur Mitarbeit ein:

Zukunftswerkstatt #zukunftneubiberg
am Dienstag, 2. Mai 2023,

18:30 – 22:00 Uhr
Aula Grundschule Neubiberg

Rathausplatz 9, 85579 Neubiberg.

Zukunftswerkstatt als Auftakt für den 
ISEK-Prozess
Die Zukunftswerkstatt ist der öffentliche Auf-
takt und Startschuss für den ISEK-Prozess. Im 
Rahmen der Zukunftswerkstatt können Bür-
gerinnen und Bürger ihre Sichtweise auf die 
aktuelle Situation in Neubiberg, ihre Ideen 
einbringen sowie gemeinsam erste Ziele der 
Ortsentwicklung erarbeiten. Die Ergebnisse 
sind Teil der derzeit laufenden Bestandsauf-
nahme und Analysephase und werden u.a. im 
Rahmen einer Klausurtagung mit dem 

Zukunftswerkstatt #zukunftneubiberg
Dienstag, 2. Mai 2023

18:30–22:00 Uhr
Aula Grundschule Neubiberg

Rathausplatz 9  · 85579 Neubiberg
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JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB
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Landkreis München

U5-Verlängerung nach Taufkirchen greifbar
Nach einer neuen Bewertung ist der U-Bahn-Bau förderfähig. Auch für 
einen zweigleisigen S7-Ausbau steigen die Chancen.

Es war eine ausnehmend gute Nachricht, 
die Landrat Christoph Göbel den Kreis-
räten kürzlich überbringen konnte: Im 

Sommer letzten Jahres hat das Bundesminis-
terium für Digitales und Verkehr die Kriteri-
en zur Durchführung der Standardisierten 
Bewertung neu gefasst. Mit dem Verfahren 
wird festgestellt, ob ein Investitionsvorhaben 
im öffentlichen Personennahverkehr gesamt-
wirtschaftlich sinnvoll ist und damit vom 
Bund gefördert werden kann.

Bislang war die U-Bahn-Verlängerung über 
Neuperlach Süd hinaus in Richtung Taufkir-
chen unterhalb der Schwelle zur Förderfähig-
keit geblieben. Nach den neuen Kriterien wird 
der magische Wert von 1,0 nun überschritten 
– zwingend notwendige Voraussetzung, damit 
der Landkreis München das wichtigste Infra-
strukturprojekt für die nächsten Jahrzehnte 
auf seinem Gebiet vorantreiben kann.

Der große verkehrliche Nutzen, den die 
U5-Verlängerung auch bisher schon hatte, 
wird mit dem neuen Bewertungsverfahren 
(Version 2016+) stärker gewichtet – so stark, 
dass der Nutzen jetzt die Investitionskosten 
übersteigt und eine U-Bahn nach Taufkirchen 
damit gesamtwirtschaftlich sinnvoll ist.

Darüber hinaus erreichte das Landratsamt 
Mitte Februar ein Schreiben des Bayerischen 
Staatsministers für Wohnen, Bau und Verkehr, 
das Landrat und Kreisverwaltung mehr als 
optimistisch stimmt: Darin erklärt Staatsmi-
nister Christian Bernreiter, dass der Freistaat 
angesichts der positiven Entwicklungen bei 
der Nutzen-Kosten-Berechnung gerne bereit 
ist, auch die notwendigen Schritte einzulei-
ten, damit Planung und Bau des Vorhaltebau-
werks in Neuperlach Süd später keine förder-
schädlichen Auswirkungen mit sich bringen.

Von einer Verlängerung der U5 bis nach Taufkirchen würde 
auch die Gemeinde Neubiberg profitieren.
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Verbindliche Absichtserklärung aller 
Beteiligten soll Sicherheit bringen 
Bis die U5 in den Landkreis verlängert wird, 
vergehen sicher noch einige Jahre. Trotzdem 
drängt die Zeit. Denn nur, wenn im Zuge der 
Realisierung des zweiten U-Bahnbetriebs-
hofs in Neuperlach Süd auch die nötigen bau-
lichen Voraussetzungen für eine spätere 
U-Bahn-Verlängerung geschaffen werden, 
können die Züge später einmal Richtung 
Süden rollen.

Um die Verlängerung überhaupt offen zu 
halten, müssen schon in wenigen Wochen 
notwendige Pflöcke eingeschlagen werden. 
Das U5-Vorhaltebauwerk, das unter dem 
zukünftigen zweiten U-Bahn-Betriebshof 
in Neuperlach Süd liegen wird, muss schon 
heute gebaut werden. Für den Landkreis 
heißt das, dass er bei den Baukosten von 
geschätzten 23 Mio. Euro in Vorleistung geht. 
Der Landkreis kann einen Großteil dieses 
Geldes zurückbekommen – aber erst, wenn 
in einigen Jahren auch die U5-Verlängerung 
nach Taufkirchen kommt und von Bund und 
Freistaat mit bis zu 90 Prozent gefördert wird.

Schon bis Ende März musste sich der 
Landkreis den Stadtwerken München (SWM) 
gegenüber verbindlich erklären. Ohne eine 
solche Erklärung bauen die SWM den zweiten 
U-Bahn-Betriebshof ohne das U5-Vorhalte-
bauwerk. Dann schließt sich das planerische 
Zeitfenster und die U-Bahn-Verlängerung ist 
für immer Geschichte.

Damit es so weit nicht kommt, arbeiten 
alle Beteiligten derzeit mit Hochdruck an 
einer gemeinsamen Erklärung, am Aufbau 
des gesamten Hochschulstandorts Taufkir-
chen/Ottobrunn für Luft- und Raumfahrt 
festzuhalten und an der Erschließung mittels 

U-Bahn aktiv mitzuwirken. Ministerpräsident 
Markus Söder hat seine Unterstützung hier-
für zugesagt.

Bis Ende März müssen nun die Unter-
schriften darunter gesetzt werden. Sollte dies 
nicht gelingen, wird der Kreistag auch keine 
Zusage für die Finanzierung des Vorhaltebau-
werks geben – zu groß wäre das Risiko.

Gute Chancen für zweigleisigen Ausbau  
der S7
Auch die Chancen für einen möglichen Aus-
bau der S7 stehen gut. Parallel zu den Vorbe-
reitungen für die U5 könnte der Freistaat Bay-
ern zusammen mit den Stadtwerken München 
(SWM) und der Münchner Verkehrsgesell-
schaft (MVG) im Rahmen der Errichtung des 
neuen U-Bahnbetriebshofes in Neuperlach 

Süd nun auch die Voraussetzungen für den 
zweigleisigen Ausbau der Strecke in Richtung 
Aying/Kreuzstraße schaffen.

„Ich setze auf den Erfolg des Projekts 
und auf eine U-Bahn-Verlängerung Richtung 
Süden – insbesondere jetzt, nachdem auch 
die förderrechtlichen Vorzeichen auf Grün 
stehen“, so Landrat Christoph Göbel, der 
sich über die zugesagte Unterstützung des 
Ministerpräsidenten sehr erfreut zeigte. Nun 
müssten Taten folgen: „Die Zeit ist reif und ich 
erwarte von allen Beteiligten, dass sie sich 
zum TUM-Campus Taufkirchen/Ottobrunn 
und dessen Erschließung mittels U-Bahn 
bekennen und die notwendigen Schritte zu 
dessen Entwicklung gehen. Gleiches gilt für 
den zweigleisigen Ausbau der S7. Auch hier 
hofft der Landkreis auf die Kooperationsbe-
reitschaft von SWM und MVG.“

In seiner Sitzung am 13. Februar machte 
der zuständige Ausschuss für Mobilität und 
Infrastruktur den Weg dafür frei. Einstimmig 
beschloss er sein Einverständnis mit der 
Unterzeichnung der Gemeinsamen Erklärung 
durch den Landrat und empfahl dem Kreistag 
die Zustimmung zur Finanzierung des Vorhal-
tebauwerks im März – falls auch die Gemein-
den Ottobrunn und Taufkirchen sowie die 
beteiligten Ministerien des Freistaats ihre 
Unterschrift unter der Erklärung leisteten.

Passbilder
Bewerbungsbilder
Businessfotos
Portrait
Baby & Kids
Familie
Akt & EAkt & Erotik
9 Month
Hochzeit
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democyApp

Neue Thesen zum neuen Quartal
„In Neubiberg sollen Schnellladestationen für 
Elektroautos errichtet werden.“ Oder: „Der 
Grünanger soll naturnaher bepflanzt und 
umgestaltet werden.“ Oder: „Haltestellen sol-
len mit Sitzgelegenheiten und guter Beleuch-
tung ausgestattet werden.“ 

Was sagen Sie dazu? – Ab sofort können Sie 
über die genannten und viele weitere, neue 
Thesen – zu finden in der democyApp – abstim-
men. Künftig werden Thesen, eingegeben von 
Bürgerinnen und Bürgern oder von der Verwaltung selbst, gesammelt und immer zu 
Beginn eines neuen Quartals in die democyApp eingepflegt. Dadurch wird Transparenz 
und Klarheit geschaffen, wann neue Fragestellungen in der App bereitstehen werden. 
Und folglich wann es sich in jedem Fall lohnt, einen Blick in die App zu werfen und sich 
mit gemeindlichen Themen zu befassen.

Beteiligung per Smartphone verlängert
Seit Herbst 2021 können Bürgerinnen und Bürger per Smartphone über gemeindliche 
Themen abstimmen. Die democyApp stieß auf reges Interesse, stellt sie doch eine zeitge-
mäße und niedrigschwellige Form der Beteiligung dar. Neben 
einer Meinungsäußerung zu verschiedenen Thesen haben Bürge-
rinnen und Bürger auch die Möglichkeit, ihre eigenen Themen ein-
zubringen, über die dann die Gesamtheit der Nutzerinnen und 
Nutzer abstimmen kann. Das zunächst für ein Jahr angesetzte Pro-
jekt wurde Anfang 2023 für ein weiteres Jahr verlängert.

Weitere Informationen zur direkten Beteiligung in Neubiberg 
und zur democyApp sind über den QR-Code abrufbar. 

Künftig stehen zu Beginn eines jeden 
Quartals neue Thesen in der democyApp 
zur Abstimmung bereit.
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

JA H R E | seit 1997 

Ein Schwerpunkt unserer 
osteopathischen und  
physiotherapeutischen  
Arbeit ist die Frauen- 
medizin, bei der wir Sie 
auch naturheilkundlich 
zusätzlich unterstützen 
können.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de

Landkreis München

Bauanträge digital  
einreichen

Seit 1. März 2023 können 
Bauherrinnen und Bauherren 
ihre Bauanträge auch digital 
beim Landratsamt München 
einreichen. Die Digitalisie-
rung dieses Verfahrens soll 
die Antragstellung für Bau-
willige deutlich vereinfa-
chen; gleichzeitig kann die 
Bearbeitung der Antragsver-
fahren in der Unteren Baube-
hörde auf diese Weise noch 
effizienter gestaltet und die 
Verbescheidung somit 
beschleunigt werden. 

Isolierte Befreiungen und 
Abweichungen von örtlichen 
Satzungen hingegen sind 
weiterhin bei der Gemeinde 
in Papierform einzureichen.

Intuitive und einfache 
Nutzung
Entwickelt wurde der digitale 

Antrag, der bayernweit die 
Einreichung und Bearbeitung 
von Bauanträgen vereinheit-
lichen soll, vom Bayerischen 
Bauministerium in Zusam-
menarbeit mit dem Bayeri-
schen Digitalministerium. 
Die technische Umsetzung 
erfolgt in enger Zusammen-
arbeit mit dem IT-Dienstleis-
tungszentrum des Freistaats 
Bayern. Mithilfe von Online-
Assistenten werden die 
Antragsteller Schritt für 
Schritt durch den Ausfüllpro-
zess geleitet.

Ebenso ist für die Nutzer 
auf einen Blick ersichtlich, 
welche Bauvorlagen mit dem 
Antrag eingereicht werden 
müssen. Auch Planungen aus 
den einschlägigen Konstruk-
tionsprogrammen können 
über das neue Portal verlust-
frei hochgeladen werden. 
Dies sorgt dafür, dass Bauan-
träge von Beginn an mög-
lichst vollständig eingereicht 

werden, was wiederum die 
Bearbeitungszeiten in der 
Unteren Baubehörde redu-
ziert.

Zugriff erfolgt über 
BayernPortal
Der Zugriff auf den digitalen 
Bauantrag erfolgt über das 
vom Freistaat bereitgestellte 
BayernPortal. Über eine 
Schnittstelle gelangen die 
Anträge dann direkt in die 
Software der Unteren Bauauf-
sichtsbehörde. Der neue digi-
tale Bauantrag ist ab dem 1. 
März unter folgendem Link im 
BayernPortal des Freistaats zu 
finden: https://www.freistaat.
bayern/dokumente/behoer-
de/93442507417/onlinever-
fahren.

Das Landratsamt Mün-
chen veröffentlicht hierzu 
rechtzeitig im Vorfeld weite-
re Informationen auf seiner 
Website unter www.land-
kreis-muenchen.de.

VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10
Montag - Donnerstag 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 9.30 - 18.30 Uhr, Samstag 9 - 13 Uhr

Jetzt ist Spargelzeit!
Unsere diesjährige Weinempfehlung
- Sauvignon blanc BIO, Weingut Kühling 
- Oscar, Riesling Rheingau
- Lugana von Ca dei Frati

Wertvolle neue Öle für gesundheitsbewusste Geniesser
z.B. Haselnuss, Walnuss, Olive, Omega 3-6-9

Saisonal gibt‘s wieder
Erdbeer Limes 
NEU: Sevilla orange spiced Rum-Likör



Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern, Treppenanlagen
Baumpflege,

BaumerhaltungGrabpflege Licht im Garten
Feng Shui

Garten
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e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e
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Meisterbetrieb in Neubiberg
Tel. 089 6 88 86 75
info@prasse-gartengestaltung.de
www. prasse-gartengestaltung.de
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Karriere in Neubiberg

Neubiberg ist eine moderne, zukunftsorientierte und familienfreundliche Gemeinde im 
Landkreis München. Rund 100 Verwaltungsbeschäftigte kümmern sich täglich um die 
verschiedenen Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern.

Aktuelle Stellenangebote
•  Sachbearbeitung (m/w/d) für das infrastrukturelle Gebäudemanagement 

ab sofort, Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet

•  Leitung (m/w/d) des gemeindlichen Bauhofs 
ab sofort, in Vollzeit, unbefristet

•  Einrichtungsübergreifende Fachkraft (m/w/d) in Kinderbetreuungseinrichtungen 
der am Ort tätigen Träger (AWO, Kirchen, servusKIDS und Paritätische) 
ab sofort, Teil- oder Vollzeit, zunächst befristet auf zwei Jahre

Durchstarten im öffentlichen Dienst
Neben vielseitigen und verantwortungsvollen Tätigkeiten bietet die Gemeinde Neubiberg 
die besonderen Leistungen des öffentlichen Diensts. Dazu zählen eine betriebliche Alters-
vorsorge, Jahressonderzahlungen und eine Leistungsprämie, die Großraumzulage München 
sowie ein Fahrkostenzuschuss. Eine großzügige Gleitzeitregelung ist selbstverständlich.

Auch ermöglicht die Gemeinde Neubiberg ihren Beschäftigten regelmäßige Fort- und 
Weiterbildungen. 

Flexibel und vital
Seit 2018 zeichnet die AOK Bayern die Gemeinde für ihr Engagement im Betrieblichen 
Gesundheitsmanagement für ihre Beschäftigten als „Gesundes Unternehmen in Silber“ aus.

Kurzum: Die Gemeinde bietet in einem motivierten und angenehmen Arbeitsumfeld 
die besten Voraussetzungen beruflich durchzustarten. 

Worauf warten Sie noch?  
– Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Weiterführende Informationen zu den offenen Stellen der 
Gemeindeverwaltung Neubiberg sowie zur Online-
Bewerbung sind online unter www.neubiberg.de/Stellen-
angebote erhältlich oder direkt über den QR-Code abruf-
bar.

Personalverwaltung
Rathausplatz 8 · 85579 Neubiberg
(089) 600 12-538
personalamt@neubiberg.de · www.neubiberg.de

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

Cramer-Klett-Straße

Fahrrad-Piktogramme 
sorgen für Sicherheit

Über die Cramer-Klett-Stra-
ße, beziehungsweise deren 
Umwidmung zur Fahrradstra-
ße, diskutierten Neubibergs 
Gemeinderatsmitglieder in 
der Vergangenheit bereits 
ausgiebig. Nachdem das 
Landratsamt München im 
Herbst 2022 beschied, dass 
die Umwidmung der Cramer-
Klett-Straße in eine Fahrrad-
straße nicht zulässig sei, soll-
te das Thema mit Blick auf 
die Sicherheit für Schülerin-
nen und Schüler erneut bera-
ten werden. Denn insbeson-
dere zu Stoßzeiten, zu 
Schulbeginn und zu Schulen-

de, teilen sich viele Verkehrs-
teilnehmende den Bereich 
um Gymnasium und Real-
schule, was auch Sicherheits-
risiken mit sich birgt.

Nun ist eine schnell umzu-
setzende Lösung gefunden, 
um Radfahren in der Cramer-
Klett-Straße sicher zu gestal-
ten. Auf der Fahrbahn wer-
den Fahrrad-Piktogramme in 
einem Abstand von maximal 
25 Metern angebracht. 
Zusätzlich auf der Straße auf-
getragene Schutzstreifen 
und Pfeile markieren den 
Bereich für Radfahrende und 
sorgen für mehr Sicherheit. 
Eine solche Piktogramm-Ket-
te brächte nahezu die glei-
che Wirkung wie eine Fahr-
radstraße, bestätigte auch 

der zur Ausschusssitzung 
geladene Verkehrsplaner.

Die Mitglieder des Pla-
nungs-, Umwelt- und Infra-
strukturausschusses befür-
worteten die Lösung und 
beauftragten gleichzeitig die 
Verwaltung, die nächsten 
Schritte einzuleiten.

Eine Piktogramm-Kette soll in der 
Cramer-Klett-Straße für mehr Sicherheit 
für Radler sorgen. 
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Nothilfefonds im Landkreis München

Unbürokratische Hilfe in Notlagen
Der Nothilfefonds im Landkreis München unterstützt Bürgerinnen und 
Bürger in finanziellen Schwierigkeiten.

Der Corona-Nothilfefonds wird zum 
„Nothilfefonds im Landkreis Mün-
chen“: Das während der Pandemie 

ins Leben gerufene Hilfsangebot bleibt wei-
ter bestehen und bietet auch zukünftig in 
wirtschaftliche Not geratenen Bürgerinnen 
und Bürgern unbürokratische Hilfe. Die Bera-
tung, Prüfung und Auszahlung übernehmen 
weiterhin die Sozialberatungen der Wohl-
fahrtsverbände im Landkreis München (AWO, 
Caritas, Diakonie und Paritätischer Wohl-
fahrtsverband).

Unabhängig einer pandemischen Lage 
befinden sich viele Bürgerinnen und Bür-
ger im Landkreis München immer wieder in 

wirtschaftlichen Notlagen und sind dringend 
auf eine zumindest kurzfristige bzw. einma-
lige Überbrückung angewiesen. Vor allem 
die gestiegenen Energiekosten infolge des 
Kriegs gegen die Ukraine sowie die durch 
die Inflation gestiegenen Lebenshaltungs-
kosten bringen viele Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis München in vorher nicht dage-
wesene wirtschaftliche Schwierigkeiten. Um 
diesen Menschen in besonderen Notlagen 
helfen zu können, wird der Corona-Nothilfe-
fonds als „Nothilfefonds im Landkreis Mün-
chen“ weitergeführt.

„Mit der Umwidmung des ehemaligen 
Corona-Nothilfefonds in den „Nothilfefonds 
im Landkreis München“ können wir weiterhin 
in finanzielle Notlagen geratenen Bürgerin-
nen und Bürgern aus dem Landkreis unbüro-
kratisch helfen. Mein ganz besonderer Dank 
gilt dabei den Wohlfahrtsverbänden, die in 
den vergangenen Jahren in zahlreichen Fäl-
len Landkreisbürger in wirtschaftlichen Not-
lagen entlasten konnten. Insgesamt wurden 
bereits weit über 50.000 Euro gespendet. 
Allen Spenderinnen und Spendern danke ich 
dafür von ganzem Herzen – ohne Sie wäre 
diese umfassende Hilfe nicht möglich gewe-
sen!“, so Landrat Christoph Göbel.

Notleidende Bürgerinnen und Bürger 
können nach eingehender, aber dennoch 
unbürokratischer Prüfung durch die Sozi-
alberatungen der Wohlfahrtsverbände im 
Landkreis München (AWO, Caritas, Diakonie 
und Paritätischer Wohlfahrtsverband) einen 
– in der Regel einmaligen – Zuschuss für drin-
gende und unaufschiebbare Ausgaben (wie 
z. B. eine Nachzahlung für Strom oder Heiz-
kosten) erhalten. Voraussetzung ist auch hier 

Bi
ld

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r

Der Nothilfefonds löst den Corona-Nothilfe-
fonds ab. Menschen in finanziellen 
Schwierigkeiten werden auch weiterhin 
unterstützt.

– wie schon beim Corona-Nothilfefonds –, 
dass keine anderen Hilfeformen greifen.

Wohlfahrtsverbände prüfen  
und verteilen Spenden
Menschen mit Wohnsitz im Landkreis München, 
die in finanzielle Not geraten sind, können per 
E-Mail (nothilfe-landkreismuenchen@web.de, 
Betreff: „Nothilfefonds im Landkreis Mün-
chen“) oder einer ihnen bekannten Bera-
tungsstelle der Wohlfahrtsverbände Unter-
stützung durch den „Nothilfefonds im Land-
kreis München“ beantragen. Der zuständige 
Wohlfahrtsverband nimmt im Anschluss kurz-
fristig Kontakt zum Antragsteller auf, um 
jeden Fall individuell zu besprechen.

Die Gewährung von Zuschüssen erfolgt 
ausschließlich durch die beteiligten Wohl-
fahrtsverbände und Träger, die auch die 

Bedürftigkeit der potenziellen Spenden-
empfänger prüfen. Die Spenden sind immer 
zweckgebunden. Empfänger müssen gegebe-
nenfalls in der Lage sein, dies nachzuweisen.

Hilfsbereite Familien oder auch Einzelper-
sonen, die gerne benachteiligte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger unterstützen möchten, 
können sicher sein, dass ihre Spende unmit-
telbar in der Nachbarschaft Nutzen stiftet.

Hintergrund
Ins Leben gerufen wurde der Corona-Nothilfe-
fonds ursprünglich, um Bürgerinnen und Bür-
gern zu helfen, die durch die Auswirkungen 
der Pandemie auch wirtschaftlich stark getrof-
fen wurden. Die finanzielle Unterstützung 
war primär auf Einmalzahlungen ausgerichtet, 
die unmittelbar, unbürokratisch und effektiv 
eingesetzt werden konnten. Beispielsweise 
wurden Mietschulden übernommen, um die 
Betroffenen vor einer drohenden Wohnungs-
kündigung zu schützen. Aber auch Anschaf-
fungen von Elektrokleingeräten, Materialien 
für Homeschooling (etwa IT-Ausstattung oder 
Schreibtische), medizinische Bedarfe (Zahner-
satz, Brillengläser, Hörgeräte) oder Hilfen zum 
Lebensunterhalt (z. B. Einkauf von Lebensmit-
teln) konnten durch die Spendengelder unbü-
rokratisch ermöglicht werden.

Der „Nothilfefonds im Landkreis München“ 
ist eine gemeinsame Aktion des Landkreises 
München, der Arbeiterwohlfahrt Kreisver-
band München-Land e.V., der Caritas Land-
kreis München, des Paritätischen Bezirksver-
band Oberbayern und der Diakonie München 
und Oberbayern.

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen

Spendenkonto „Nothilfefonds im Landkreis München“
Spendenkonto: Nothilfefonds im Landkreis München

Kontoinhaber: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband München-Land e.V.
IBAN: DE61 7025 0150 0029 6183 86

Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
Mehr Informationen finden Sie unter www.landkreis-muenchen.de/nothilfefonds.
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AWO Nachbarschaftshilfe 

Ehrenamtliche werden 
gesucht!

Für die AWO Nachbarschafts-
hilfe Ottobrunn-Hohen-
brunn-Neubiberg (AWO Nbh) 
werden aktuell ehrenamt-
liche Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen gesucht, die 
feste (mindestens einmal pro 
Woche für 1 bis 2 Stunden 
und gerne öfter) oder auch 
kurzfristige Einsätze über-
nehmen möchten.

Sie haben Lust sich sozi-
al zu engagieren, aber nur 
begrenzt Zeit? Der zeitliche 
Rahmen Ihres Engagements 
richtet sich nach Ihren Mög-
lichkeiten. Schon eine Stunde 
in der Woche kann anderen 
Menschen eine große Hilfe 
sein. Ganz umsonst muss Ihr 
Engagement auch nicht sein, 
es wird eine Aufwandsent-
schädigung gezahlt. Zudem 
besteht die Möglichkeit, sich 
in regelmäßigen Abständen 
mit anderen Ehrenamtlichen 
sowie dem Büroteam auszu-
tauschen.

Mögliche Aufgabenfelder 
sind: Einkaufshilfe, leichte 
Haushaltsunterstützung (kein 
putzen!), Besuchsdienste, 
kurzfristige Kinderbetreuung. 

Die Stärke der AWO-Nach-
barschaftshilfe ist: ihre Nähe, 
ihr unbürokratischer Einsatz 
und die hohe Motivation der 
Helferinnen und Helfer.

Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen oder noch Fra-
gen haben, setzen Sie sich 
mit den Mitarbeiterinnen der 
AWO Nbh in Verbindung:

Interventionsstelle  
Landkreis München 

Laufen gegen häusliche 
Gewalt am 17. Juni

Häusliche Gewalt ist die in 
der Gesellschaft am häufigs-
ten ausgeübte Gewalt. Jede 
dritte Frau ist im Laufe ihres 
Lebens von Gewalt betrof-
fen, jedoch holen sich nur 
etwa 20 Prozent der Betrof-
fenen Hilfe. Um auf dieses 
Tabuthema hinzuweisen, 
organisiert die Interventi-
onsstelle Landkreis München 
(ILM) dieses Jahr den dritten 
ILM-Lauf, der am Samstag, 
17. Juni 2023, in Haar statt-
findet.

Als Fachberatungsstel-
le für häusliche Gewalt des 

Landratsamts München ver-
anstaltet die ILM am

Samstag,  
den 17 Juni 2023,  

ab 10:00 Uhr,  
im Sportpark Haar,  

Höglweg 3, 85540 Haar,

den „Ich Lauf Mit gegen 
Gewalt“-Lauf im Landkreis 
München mit Fünf- und 
Zehn-Kilometer-Strecken 
sowie drei Kinderläufen.

Ziel ist es, das Tabuthe-
ma häusliche Gewalt in 
den öffentlichen Diskurs zu 
bringen und die Bekannt-
heit der ILM als Beratungs-
stelle für Betroffene zu stei-
gern. Die überschüssigen 
Einnahmen des Laufs durch 
die Teilnahmebeiträge kom-
men einem wohltätigen 
Zweck zugute.

Die Anmeldemodalitäten 
sowie weitere Informationen 
zum Lauf sind abrufbar unter 
www.landkreis-muenchen.
de/themen/familie-und-
soziales/lauf-ich-lauf-mit-
gegen-gewalt.

Beratungsbedarf gestiegen
Die Inanspruchnahme der 
ILM lag im Jahr 2022 mit 320 
Fällen im Berichtszeitraum 
deutlich höher als im Vorjahr 
mit 275 Fällen. Auch die Zahl 
der Beratungsstunden stieg 
erneut deutlich an.

Etwa 79 Prozent der von 
der ILM beratenen Klientin-
nen sind Mütter. Da das Mit-
erleben häuslicher Gewalt 
auch immer belastende Aus-
wirkungen auf Kinder und 

Jugendliche hat sowie die 
Gefahr nachhaltiger Schäden 
birgt, gibt es bei der ILM auch 
eine Fachberatung für Kinder 
und Jugendliche. Die Anzahl 
der von häuslicher Gewalt 
mitbetroffener Kinder lag 
2022 bei 452. Im Jahr 2021 
waren es 384.

Die Beratung ist kos-
tenlos, vertraulich und auf 
Wunsch auch anonym.

Für die Sicherheit der Kinder

Schulweghelferinnen und -helfer 
gesucht!
Eng mit der Schule verbunden ist der tägliche 
Schulweg. Vor allem für Erstklässlerinnen und 
Erstklässler kann dieser eine Herausforderung 
darstellen: Kinder müssen auf Autos, Radfahrer 
und andere Fußgänger achten. Insbesondere 
die Kleinsten unter den Schulkindern sind im 
Straßenverkehr noch unerfahren und können 
diesen nicht gut genug einschätzen.

Dafür sind in der Gemeinde Neubiberg 
zahlreiche Schulweghelfer und -helferinnen 
vor Ort. Sie stehen an Ampeln und Straßen-
kreuzungen in der Nähe der beiden Grund-
schulen und helfen allen Kindern sicher über 
die Straße. Durch ihr ehrenamtliche Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz passie-
ren in Neubiberg so gut wie keine Schulweg-
Unfälle.

Unterstützung für Unterbiberg und Auf der Heid
Doch damit auch weiterhin für die Sicherheit der kleinen Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer gesorgt ist, bedarf es im Ortsteil Unterbiberg aber auch an der Bushaltestelle 
Werner-Heisenberg-Weg (Auf der Heid) Unterstützung. Dafür werden Schulweghelferin-
nen und -helfer gesucht. Ein Einsatz erfolgt in den Zeiten kurz vor Schulbeginn und zum 
Schulende.

Bei Interesse und für mehr Informationen melden Sie sich telefonisch unter (089) 
60012-968 oder per E-Mail an ordnungsamt@neubiberg.de.

Bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankschön an alle, die unterstützen werden, 
damit auch in Zukunft Neubibergs Kinder sicher in die Schule und wieder zurück nach 
Hause kommen!
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AWO Nachbarschafts-
hilfe Ottobrunn-Hohen-
brunn-Neubiberg 
Putzbrunner Str. 52
85521 Ottobrunn 
(089) 99016696
info@awo-nbh.de 

Montag bis Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr sind die 
Damen des Büroteams 
persönlich für Sie da, 
darüber hinaus nimmt 
der Anrufbeantworter 
alle Anliegen auf. Wenn 
Sie selbst Unterstützung 
brauchen, melden Sie 
sich ebenfalls gerne 
unter dieser Nummer. 

Weitere Informatio-
nen über die AWO Nbh 
sind online unter www.
awo-nbh.de zu finden.

Fachberatungsstelle häusliche Gewalt / ILM
(089) 6221-1221
interventionsstelle@lra-m.bayern.de
Online-Terminvereinbarung:  
https://interventionsstelle-landkreis-muenchen.de

Hilfetelefon
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist rund um die Uhr und an 
365 Tagen im Jahr unter der Telefonnummer 08000 116 016 und 
online unter www.hilfetelefon.de über den Termin- und Sofort-Chat 
sowie per E-Mail erreichbar.



HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de
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Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen
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� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Über 60 Jahre

Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di. Mi. 7.30-13.00, Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00,

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener 
Schlachtung und Herstellung

Ideen für den Muttertag
z.B. fertig gewürzte Braten, Schinken in Brotteig o. Blätterteig

Eröffnung der Grillsaison
mit marinierte u. gewürzte Steaks, große Auswahl an 

Grillwürstl und vieles mehr

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Hebammenvermittlung  
im Landkreis München 

Landkreis startet 
Kooperation mit 
HebaVaria

Viele Schwangere suchen 
verzweifelt nach einer Heb-
amme, die sie nach der 
Geburt ihres Kindes betreut 
und ihnen mit Rat und Tat in 
den ersten Wochen zur Seite 
steht. Um diesen Frauen zu 
helfen, kooperiert der Land-
kreis München ab sofort mit 
dem Verein für Hebammen-
arbeit HebaVaria g.e.V.

Häufig erhalten Frauen 
bei der Suche nach einer 
wohnortnahen Hebamme 
erst einmal eine Absage, weil 
zu ihrem errechneten 
Geburtstermin diese Hebam-
me bereits ausgebucht ist. 
Besonders in der Urlaubszeit 
ist es schwierig, eine Hebam-
me zu finden.

Die Fachstelle AndErl – 
Frühe Hilfen im Landratsamt 
München hat sich dem Prob-
lem angenommen und eine 
Kooperation zwischen dem 
Landkreis München und dem 
Verein für Hebammenarbeit 
HebaVaria g.e.V. auf die 
Beine gestellt. Seit dem 1. 
Januar 2023 beteiligt sich 
der Landkreis München 
finanziell und konzeptionell 
an der Ausweitung der Ange-
bote des vor vier Jahren für 

die Landeshauptstadt Mün-
chen ins Leben gerufenen 
Vereines auf den Landkreis 
München.

Vermittlungszentrale ab 
der 34. Schwangerschafts-
woche
Der Verein will die Suche 
nach einer Hebamme im 
Landkreis München erleich-
tern, indem Schwangere ab 
sofort auf die Vermittlungs-
zentrale des Vereins zugrei-
fen können. Auch die Heb-
ammenhotline ist nun für 
werdende Mütter aus dem 
Landkreis nutzbar. Wer bis 
zur 34. Schwangerschaftswo-
che noch keine Hebamme 
gefunden hat, kann sich bei 
HebaVaria registrieren las-
sen. Bei allen mit HebaVaria 
kooperierenden Hebammen 
wird anschließend mehrfach 
angefragt, ob sie offene 
Kapazitäten für die Betreu-
ung einer Familie haben. Bei 
einer positiven Rückmel-

Berichtigung zu „Geburtstagsspende statt Geschenke“ (NANU 2/23, S. 53)
Zum runden Geburtstag feierte Fritz Steinwender im kleinen Kreis. Aus diesem Anlass 
übergab er Neubibergs Erstem Bürgermeister Thomas Pardeller einen persönlichen Spen-
denscheck über 800 Euro für bedürftige Kinder und Senioren. Dieser floss in die „Aktion 
Christkind“.

dung werden die Schwange-
ren umgehend informiert 
und der Kontakt zur Hebam-
me hergestellt.

„Aufgrund der ange-
spannten Versorgungssitua-
tion finden immer mehr Frau-
en keine Hebamme. Dabei 
hilft kompetente Unterstüt-
zung durch eine erfahrene 
Hebamme vor, während und 
ganz besonders nach der 
Geburt in der ersten Zeit mit 
dem Neugeborenen. Ich 
freue mich sehr, dass es 
gelungen ist, eine Kooperati-
on mit HebaVaria einzuge-
hen und bin zuversichtlich, 
dass wir dadurch werdenden 
Eltern aus dem Landkreis 
helfen können, die oft so 
dringend benötigte Unter-
stützung zu finden“, so Land-
rat Christoph Göbel.

Erreichbar ist die Vermitt-
lungszentrale unter 089/12 
19 12 04 oder per E-Mail 
unter hebammenhot-line@
hebavaria.de.

S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.
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Landkreis München

Gut informiert älter werden
Das Landratsamt München legt den gefragten Seniorenratgeber mit 
Notfallmappe neu auf.

Eine neue Entwicklung ist es längst nicht 
mehr: Seit Anfang des 20. Jahrhunderts 
steigt die Lebenserwartung in Deutsch-

land kontinuierlich an – wenn auch zuletzt 
etwas langsamer. Nach letzten Erhebungen 
lag die Lebenserwartung von Männern im 
Schnitt bei 78,5 Jahren, bei Frauen sogar bei 
83,4 Jahren. Medizinische Fortschritte, verän-
derte Lebens- und Arbeitsbedingungen oder 
auch Umwelteinflüsse – es gibt viele Fakto-
ren, die dazu beigetragen haben, dass unsere 
Lebenserwartung heute höher ist denn je. 
Viele Menschen können heute bis ins hohe 
Alter ihr Leben selbstbestimmt gestalten und 
Alltag wie Freizeitangebot genießen. Doch 
oft bringt das fortschreitende Alter nicht nur 
veränderte Bedürfnisse, sondern auch die ein 
oder andere Hürde, manchmal auch schwere 
Schicksalsschläge mit sich.

Für jede nur denkbare Lebenslage gibt es 
mittlerweile eine Vielzahl an Angeboten und 
Unterstützungsmöglichkeiten – doch fällt es 
oft nicht leicht, angesichts der Bandbreite an 
Anbietern und Hilfestellungen den Überblick 
zu behalten. Seit vielen Jahren unterstützt 
das Landratsamt München dabei und hat 
2018 erstmals einen umfangreichen Senio-
renratgeber herausgebracht. Nun wurde das 
Nachschlagewerk neu aufgelegt.

11 Themen-Kapitel auf über 170 Seiten
Auf mehr als 170 Seiten listet der Ratgeber 
übersichtlich und klar strukturiert Anlauf-
stellen und Unterstützungsangebote für die 
unterschiedlichsten Lebenssituationen auf. 
Ansprechpartner für Seniorinnen und Senio-
ren im Landratsamt sind darin ebenso zu fin-
den wie die Seniorenbeauftragten der Kom-
munen. Die thematische Bandbreite reicht 
von Freizeitgestaltung und Begegnungsmög-
lichkeiten über einfache Hilfestellungen wie 
das Postpatenprojekt über Nachbarschafts-
hilfen und gute Ernährung im Alter bis hin zu 
verschiedensten Wohnformen je nach Pfle-
gebedarf. Beleuchtet werden auch die recht-
lichen und finanziellen Möglichkeiten für 
Seniorinnen und Senioren sowie deren 
Angehörige. Letztere finden zudem Anlauf- 
und Beratungsstellen, die sie dabei unter-
stützen, die Pflege zu meistern oder Entlas-
tung zu finden. Und auch der Abschied am 
Lebensende hat mit den Hospiz- und Pallia-
tivversorgungsangeboten für den Landkreis 
Eingang in den Ratgeber gefunden.

Für bessere Orientierung im Ratgeber wur-
den die einzelnen Kapitel in unterschiedlichen 
Farben gestaltet. Die Angebote sind alphabe-
tisch nach Städten und Gemeinden sortiert und 
mit allen wichtigen Kontaktdaten aufgeführt.

Notfallmappe zum Ausfüllen
Zeitgleich zum Seniorenratgeber ist die Not-
fallmappe erschienen, in der Bürgerinnen 
und Bürger für den Fall eines Unfalls oder 
einer Erkrankung wichtige Daten und Infor-
mationen in übersichtlicher Form notieren 
können. Die heraustrennbaren Notfallkärt-
chen können ganz praktisch herausgetrennt 
und im Geldbeutel aufbewahrt werden.

Der Seniorenratgeber sowie die Notfall-
mappe liegen im Landratsamt aus. Gedruckte 
Exemplare können kostenfrei im Sachgebiet 
Senioren angefordert werden. Bestellungen 
nimmt Andreas Lechner unter der Telefon-
nummer 089 / 6221-2697 oder per E-Mail an 
lechnera@lra-m.bayern.de entgegen. Senio-
renratgeber und Notfallmappe stehen außer-
dem auf der Website des Landkreises zum 
Download zu Verfügung: https://www.land-
kreis-muenchen.de/landratsamt/veroeffent-
lichungen/broschueren-und-ratgeber/.

Landkreis München

Postpatenprojekt 
startet ins zweite Jahr

Im vergangenen Jahr startete 
im Landkreis München mit 
großem Erfolg das sogenann-
te Postpatenprojekt, bei dem 
geschulte ehrenamtliche 
Helfer ältere Menschen bei 
Brief- und Behördenangele-
genheiten unterstützen. Das 
Team der Aufsuchenden 
Seniorenberatung des Land-
kreises München bietet mit 
diesem Projekt eine weitere 
Hilfestellung zur Erleichte-
rung des Alltags im Alter.

Viele ältere Menschen aus 
dem Landkreis profitieren 
bereits von dem engagierten 
Einsatz der Ehrenamtlichen 
und sind glücklich über diese 

Erleichterung im Alltag. Je 
nach Bedarf werden z.B. Brie-
fe besprochen und beant-
wortet, Unterlagen geordnet, 
Rechnungen bei der Kran-
kenkasse eingereicht oder 
Formulare gemeinsam aus-
gefüllt. Zu zweit fällt die Erle-
digung der Post leichter und 
auch das oftmals lästige Sor-
tieren geht besser von der 
Hand. Die sogenannten Post-
patinnen und Postpaten pfle-
gen einen regelmäßigen Kon-
takt und nehmen sich 
ausreichend Zeit.

Die Postpatenschaften 
werden von der Beratungs-
stelle Aufsuchende Senio-
renberatung im Landratsamt 
München vermittelt und 
fachlich begleitet. Bei Fragen 
gibt es also immer eine Fach-

kraft im Hintergrund. Die 
Unterstützung ist stets auf 
die individuellen Belange 
abgestimmt.

Das Landratsamt München hat den 
Seniorenratgeber neu aufgelegt.
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Unterstützung gewünscht?
Seniorinnen und Senioren ab 60 Jah-
ren, die sich für dieses kostenlose 
Angebot interessieren, melden sich 
am besten direkt bei der Aufsuchen-
den Seniorenberatung des Landrat-
samtes München unter der Telefon-
nummer 089 / 6221 2840 oder per 
E-Mail an senioren@lra-m.bayern.de. 
Selbstverständlich wird die Wahrung 
des Datengeheimnisses und der Pri-
vatsphäre garantiert.

Weitere Informationen zum Post-
patenprojekt gibt es unter https://
www.landkreis-muenchen.de/the-
men/familie-und-soziales/senioren/
postpatenprojekt/

K rankengymnastik
Physikalische Therapie

Thomas Vogel
Physiotherapeut ∙ Sportphysiotherapeut

Zentrum für Tiefenlasertherapie

Rübezahlstraße 66 ∙ 81739 München
Tel./Fax 089 / 66 00 09 33

www.vogel-krankengymnastik.de
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

•  Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
•  Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
•  Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
•  Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn
•  Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Planungs-, Infrastruktur- und  
Umweltausschuss 
Montag, 8. Mai, 19 Uhr
Dienstag, 27. Juni, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss 
Dienstag, 9. Mai, 19 Uhr 
Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
Montag, 15. Mai, 19 Uhr 
Montag, 12. Juni, 19 Uhr

Gemeinderat 
Montag, 22. Mai, 19 Uhr 
Montag, 19. Juni, 19 Uhr

Sozial- und Kulturausschuss 
Dienstag, 20. Juni, 19 Uhr

Sonderausschuss Verwaltungsgebäude  
und Digitalisierung 
Montag, 26. Juni, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurz-
fristig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeinde gebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG, Rathausplatz 8.
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Straßenkehrung 
An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren.  
Das Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen 
gefegt werden. Fahrzeughalter werden geben, 
ihre Autos an diesen Tagen möglichst auf 
Privatgrundstücken zu parken, damit die 
Kehrmaschinen ungehindert durchfahren 
können. 

Frühjahrskehrung

•  Montag, 8. Mai – Neubiberg/Hauptstraße und 
nördlich der Hauptstraße

•  Dienstag, 9. Mai – Neubiberg/ 
südlich der Hauptstraße

• Mittwoch, 10. Mai – Unterbiberg

Bürgermeister-
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1.  Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2.  Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3.  Den externen Datenschutzkoordinator der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Insidas GmbH & Co. KG 
Herr Kilian Bauer 
Wallerstraße 2 
84032 Altdorf 
datenschutz@neubiberg.de 
Tel. +49 87 12 05 49 40

4.  Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5.  Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6.  Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

•  alpha-teamDruck GmbH, München

•  Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

•  Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

•  alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7.  Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8.  Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

•  Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

•  Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

•  Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

•  Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

•  Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon: 600 12 - 0 
Fax: 600 12 - 58 
E-Mail:  gemeinde@neubiberg.de 
Internet:  www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung 600 12 - 912 
Personalverwaltung 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung 600 12 - 943 
Gemeindekasse 600 12 - 935

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*) 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*) 600 12 - 947 
Hochbau (*) 600 12 - 962 
Tiefbau (*) 600 12 - 979 
Umwelt- und Naturschutz (*) 600 12 - 924 
Bauhof (Hauptstraße 3) 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung 600 12 - 928 
Archiv 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt 600 12 - 913 
Standesamt 600 12 - 832 
Renten und Soziales 600 12 - 930 
Fundsachen 600 12 - 919 
Bürgerbüro 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag: 7.30–12 Uhr 
Donnerstag: 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr 
Donnerstag: 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek 600 12 - 70 
Rathausplatz 8

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Mittwoch: 11–13    und 14–16 Uhr 
Donnerstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Freitag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Samstag:  10–14 Uhr

Seniorenzentrum 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag: 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein  60 08 89 33 
Hauptstraße 12 

Friedhofsverwaltung 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb. 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
Kleinkinder-Großtagespflege 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWO-Kindertagespflege 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“ 58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten 60 31 57 
St. Christophorus  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

ServusKIDS 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V. 0162/847 36 62 
„Sonnenwiese”  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein 0176/39 95 20 18 
Hort 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung 189 08 58 15 
Hort 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern,  601 93 64 
Kinder und Jugendliche  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft  66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas 15 30 -16 / -17

Wasser 18 20 52

Strom (Bayernwerk) 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt  112

Polizeiinspektion 28 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis 60 01 96 00 
Ottobrunn  
An Wochenenden und Feiertagen: 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft) 723 30 93

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen 192 40

Krankentransporte 192 22

Sucht-Hotline 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik 21 80 - 26 50 
der LMU 

Tierrettung München e. V. 018 05 / 84 37 73
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über alle wichtigen Termine. Sie wird kosten-
frei an alle Haushalte in Neubiberg verteilt. 
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•  Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

BMü., Radlmaier_2703, 2sp/135, ED

> Fährt bis zu 61 km rein elektrisch und bis zu 750 km insgesamt2
> Rückfahrkamera
> Schnellladefähigkeit

Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid
Basis 2.4 Benziner, 72 kw (98 PS), Systemleistung 138 kw (188 PS)

Karl Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89 · 81739 München · Telefon 089/6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de

    

 

30.990 €
Vorführwagen,

Kilometerstand: 100 km,

Erstzulassung: 29.09.2022

Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid
2022 gefördert, 2023 für Sie verfügbar.
Wir geben Ihnen unsere Umweltprämie!
Sichern Sie sich eines unserer 2022er Händlerfahrzeuge als jungen Gebrauch-
ten. Bei Kauf nach Ablauf unserer Haltefrist gem. Förderbedingungen ziehen 
wir die an uns ausgezahlte staatliche Umweltprämie vom Verkaufspreis ab.
Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS, 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD, Elektromotoren 
vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS), elektrische 
Reichweite bis zu 61 km (nach NEFZ), verschiedene Farben, Händlerzulassung, z.B.
Die an uns ausgezahlte 2022er staatliche Umweltprämie wurde im Preis eingerechnet.
Erstzulassung 15.12.2022
Unser Hauspreis bei Kauf ab 14.06.2023

Ab 30.990 EUR
Preis gilt bei Kauf ab 14.06.2023 - Bestellen Sie jetzt vor und sichern Sie sich Ihr Fahrzeug!
Die an uns ausgezahlte 2022er staatliche Umweltprämie wurde im Preis eingerechnet.

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kom-
biniert 1,7. CO-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTPTestzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-Steuer wird auf Basis der WLTPWerte errechnet.



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

Dr. med. C. Coenen/Dr. med. T. Trumm

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Rathausplatz 1 * Neubiberg
info@mvz-st-cosmas.de

www.mvz-st-cosmas.de

Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin
Montag - Samstag von 9:00 -12:00 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/601 21 93

Online Termine
über www.clickdoc.de


